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Jun, 
"0'٤ Vorwort des Herausgebers 


ufgebaut auf bem Material de3 Literarifden Sentralbíatte?, 

durd ¿uriidgeftellte oder au3 befonderen Gründen erft jebt 
eingefügte Titelanzeigen vermehrt, follen die vorliegenden 
Sahresberichte einen Überblid bieten über die deutfche wiffen- 
fchaftlide Arbeit deg legten Jahres. Die kritiihe Auswahl 8 
Bentralblatte® war maßgebend aud) fiir bie Jahresberichte. Ahr 
Umfang und ihre Grenzen, ihre Schwädhen und, wie ich hoffe, 
auch ihre Vorzüge find Damit gegeben. Die Referate find im alle 
gemeinen unverändert aus der Beitfchrift übernommen ۰ 
Der Umfang bes Jahresbericht? wurde beftimmt durch den 
Inhalt der 21 Nummern des Bentralblattes. Der durch diefe 
Befchränfung ermöglichte rafhe Drud ber Bände dürfte ben 
Nachteil ausgleichen, daß hier etwas weniger als die Gefamt- 
literatur de3 Sahres 1924 geboten wird, dafür fih aber eine 
Anzahl Titel aus dem Dezember 1923 vorfinden. Auf eine 
Anführung der abgefdloffenen Seitichriftenjabrgánge ift im 
allgemeinen verzichtet worden, da jeder wichtige Auffas für 
fih verzeichnet wurde; Ausnahmen wurden gemadt, fofern 
Beitidriften neu auf den Plan traten oder ihr Inhalt eine 
wejentliche Veränderung oder Erweiterung erfubr. 

Die Bearbeitung der 24 Bände erfolgt durch die Referenten 
des Literarijden Bentralblattes unter eigener Verantwortung. 
Was gu den einzelnen Fächern noch im befonderen zu fagen 
iit, geichieht in den Einleitungsworten der Bearbeiter. Grund- 
{ali wurde darauf verzichtet, Grenzgebiete jomohl in dem einen 
wie in dem andern Sade zu behandeln: der Germanijt wird 
3. 98. außer zu dem Bericht über die germanifchen Sprachen 
auch zu denen über Bollsfunde, Theatergefchichte und allgemeine 
Sprad- und Literaturwiffenfdaft greifen müffen. Cin Autoren- 
regifter it jebem Bande, in Bänden, die mehrere Fächer 
vereinen, jedem Yache beigefügt. Das erfte Jahr mit bisweilen 
tvedjje[nben Bearbeitern und fid) oft erit endgültig Heraus- 
bildenden Richtlinien für die Auswahl und Gruppierung metit 
notgedrungen an manden Stellen noch gemilfe Ungleichmäßig- 
leiten auf. | 

Die Jabre3berite Des Literarijden Bentralblattes follen 
fein Crfag, fondern eine Ergänzung der beftehenden kritischen 
Sadbibliographien fein; fie wiinfden vor allem, dem wiffen- 
idjaftliden 9(rbeiter dba3 meift fpate Erfcheinen jener Bande 
weniger fiblbar zu machen. 

Wilhelm Frels 


Vorwort der Bearbeiter 


a3 Gebiet der Volfstunde zu umgrenzen ift nicht leicht, da 
S Jie fid mit veridiedenen anderen Wiffenfchaften berührt, 
ja zuweilen auch deren Unterlage bildet. Sm allgemeinen vers 
ftebt man unter Volft3tunde bie geiftigen Erzeugniffe, die 
materielle Tätigkeit, die Sitten und Bräuche des fdlidten 
Menfchen, die unter dem Ginfluffe entftanden find und fort» 
leben, ben die Umwelt und bie Ereigniffe de3 Lebens auf 
fein Inneres, fein Gemüt bewirkt haben. Worüber man Freude 
oder Unluft bzw. Schmerz empfindet, bem gibt man durch 
Worte oder Handlungen Ausdrud oder fucht dad Unangenehme 
zu bannen, das Angenehme zu fördern, mag die Umwelt oder 
Ereigniffe, mag die Überlieferung oder eine höhere Kultur 
die Anregung gegeben haben. So greift die Volkskunde in 
alle Xebensverhältniffe ein und ift daher wohl die am meilten 
verzieigte Wiffenfchaft. Auch ift e3 nicht immer leicht, ihre 
Bweige fdjarf voneinander zu trennen. Oft berührt fidh Boltz- 
glaube mit Sitte und Braud, aud) mit Märchen und Sagen, 
bas Volfslied ift oft der Begleiter einer vol€3tiimliden Yelt- 
lichkeit, Kinderfpiele und Kinderlieder bilden fat ein unger- 
trennbarez3 Ganze. Daher bietet auch in der vorliegenden 
Bibliographie manche Arbeit mehrere Bweige. Dann ift fie 
unter die Abteilung geftellt, von der fie da3 umfangreichere 
Material enthält. 

Die Gebiete find in der folgenden Sufammenjtellung fo 
geordnet, daß dem Ganzen und den Hauptteilen Werke all- 
gemeinen oder erläuternden bzw. einführenden Snbalts voran- 
geben. An ber Spike fteht natürlich der Abfchnitt, deffen Teile 
Da3 ganze Gebiet umfaflen, wozu auch die Biographien der 
Männer gehören, bie fid) um bie Volkskunde verdient gemacht 
haben. E3 folgt dann die Bibliographie der Gachliden Bolts- 
funde mit ihren Unterabteilungen. Den Übergang zu Sitte und 
Braud bilden Vol€Zglaube und Volt3mebizin, bie ja vielfach 
mit jenem zufammenhängen. Den Abfchluß von Gitte unb 
Brauch geben die Kinderfpiele, denen fich das Stinberlieb an= 
ichließt, ba3 zur Volksdichtung hinüberleitet. Aud die Boltz- 
Dichtung — Dichtung in der umfaffendften Bedeutung des 


Borte3 — tft mannigfad) gegliedert. Erflärende unb ٠٣ 
faffende Arbeiten ftehen an der Spite. Ergänzend bierzu 
gefellt fic) Allgemeines über das Volkslied. Yn diefem Ab- 
fchnitt ftehen zuerft die Liederfammlungen einzelner Gegen- 
ben, bann folgen die Arbeiten über einzelne Boltz- und bolt3- 
tümliche Lieder, über Gedichte geiftliden Inbalt3, Stande3- 
lieder und endlich Hiltorifche Dichtungen bamw. Balladen. Dem 
Volksliede ſchließt ſich das Volksſchauſpiel an. Die profaifche 
Dichtung enthält Märchen und Schwänke und die Volksſage, 
wo dem Allgemeinen zur Sagenforſchung ſich die Ortsſagen, 
die Sagen zur Heldenſage und außerdeutſche Sagen anſchließen. 
Den Schluß endlich bildet die Kleindichtung des Volkes im 
Sprichwort und geflügelten Wort, im Rätſel und witzigen Be- 
merkungen, in Inſchriften an Haus und Geräten und endlich 
in den Auszählreimen der Kinder. 


Leipzig, Ende Sanuar 1925. 
E Mogt. 


Das Material des Jahresberiht3 ftammt zu einem Teile 
von Herrn Profeffor Mogt (Januar—Márz 1924), zum ans 
deren Teile von Herrn Kollegen Dr. Luther (2 Nin bes ۰ 
3tb1.) und von mir. Die Auswahl wurde von allen drei Be- 
arbeitern im allgemeinen nach den gleiden Grundfägen vor- 
genommen. Der vorliegende Sahresberiht wurde von mir 
zufammengeftellt, Herr PVrofeffor Mogt hatte die Freundlichkeit, 
die foftematifhe Anordnung endgültig feftzulegen und da3 ge- 
famte Manuffript einer Durdfidt zu unterziehen. Die Ber- 
antwortung für das Regifter fällt dem Unterzeichneten zu. 


Zeipzig, 11. Februar 1925. 
Wilhelm ۰ 
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I. Bibliographie. Allgemeines zur gefamten 
Volkskunde. Biographiſches 


Volkskundliche Bibliographie für das Jahr 1920. I. A. 
des Verbandes Deutscher Vereine f. Volkskunde hrsg. v. 
E. Hoffmann-Krayer. Berlin: de Gruyter 1924. 
(XIV. 212 5.) 8 

Beihräntt werden fol der Stoff in Zukunft auf ð. euro- 
päifchen u. die mit ihnen in engerem Rulturzufammenbang 
ftehenden Vólter; aud follen künftig fämtlihe Zeitungsauf- 
fage fallen. „Bon Stoffgebieten find die Heldenfage u. die 

Mufeen weggeblieben. Dagegen fonnte id mid) nidt ent- 

ihließen, die 9tamenfunbe fortaulajjen." 


Bibliographie ber Gejdjid)te, Sanbe8s u. SSolféfunbe .bon 
Stadt und Stanton gürid). 1. Oft. 1922 big 30. Gept. 1923 bon 
Emil Gtauber. Yun: Birder Tafdenbud a. d. $. 1924. 
©. 259—274. 

Findeisen, Hans: Heimatkundliche Beilagen zu Tages- 
zeitungen und ühnliche Heimatzeitschriften II. In: Zeit- 
schrift des Vereins für Volkskunde Jg. 33/34, H. 2. 
S. 107—115. 

Berf. hat fdon 1922 auf die heimats ۱٠۸ ۲ 
Beilagen zu Tageszeitungen hingewiefen und ergänzt nun die 
damals aufgejftellte Lifte durch zahlreiche neue Namen und ۶ 
qaben über ben Tinhalt diefer unb ber fhon in feinem erften 
Auffag genannten Blatter. Für den Forfcher fehr wertvoll, 
da auf eine Menge verjtedten Materials Hhingewiefen wird. 


Hedel, Hand: Die Bedeutung der Sclefifhen Provinzial» 
blatter f. d. Bolfsfunde Fn: Beiträge E Deutſchkunde. 
۷ f. Tb. Sieb3. (Breslau 1923.) 85—100. 

94-100 ec. Weberjiht ۰ ۹ ےس‎ 

Beiträge in b. ۰ 

Hollander, Bernhard: Bibliographie der baltifden 
Heimatkunde. Hrsg. v. d. Gefellfdaft f. Gefdjidjte u. Alters 
tumsfunde gu Riga. Riga: Kfymmel 1924. (VIII, 104 ©.) 8° 
Darin S. 68—79, Abtlg. VIII: Bevölkerung, Volfstundc, 

RKunft, Sagen und Dichtung. 

Klemenz, Baul: Die 0 der Landes- u. 6 
der Graffdaft Glag. 2., vollft. ma u. erw. Aufl. Glag 
1924: Arneftus-Druderei, (74 ©.) 8 =6Ulaber Heimat- 
blátter. 3g 10, 9. 2. 

Praesent, Hans: Volkekunde. In: Systematische Biblio- 
graphie d. "wissenschaftl. Literatur Deutschlands d. Jahre 
1922 u. 1028. Hrsg. v. Braun u. Praesent. Bd 1. S. 259—206. 
Nur Budhliteratur. Etwa 120 Titel. 


11 


f8eeb, $[arf] Otto]: Der Bauer und fein Voll3tum. 6 
3. €. dDeutiden Rulture u. Lebensfunde. Ofterwied: Sid: 
felbt 1924. (32 ©.) gr. 8° 

Snbalt: 1. Grundlagen unferes Voll8tum3 in Umwelt, 

Stammesart, Mythe u. Vorgeichichte. 2. Auswirkungen unferes 

uritandigen Voll3tum3 im Verlaufe des Naturjahres. 3. Au3- 

tirtungen im LebenSlaufe der Vater. 4. Wandlungen deg bt. 

Bollstumd unter dem Einflujfe des EChriftentums — der Stern- 

deuterei — bes fanonijden, romijden Redbt3. 5. ۰ 


Freytag. Martin: Die Möglichkeit der Verwertung der 
Volkskunde im Unterricht der Volksschule. In: Deutsche 
Blätter f. erziehenden Unterricht. Jg. 51, Nr 35/36 bis 
Nr 45/46. 


Geramb, Biftor: Die Voltstunde ۵18 Wiſſenſchaft. ۵۵ 
anläßlich d. Qabilitierung). In: Beitfchrift für Deutichkunde. 
Sg. 38, 1924, 9. 5. ©. 323—341. 

Gaberlandt, Michael: Einführung in die Vollsfunde mit 
befonderer Berüdfichtigung Ojterreidjs. Mit 12 Bilbertaf. u. 
10 Abb. Wien: Burgberlag Y. Zóllner 1924, (75 €.) f(, 8" — 
Volkskundl. 31106۲61, Wd 1. 

Begriff u. Aufgaben b. V. Die Arbeitsgebiete. Gefichts- 
puntte. WolfZanthropologie (Stammes: und YFamilienfunde, 
PBiychologie des Bauerntums). Sachliche Volkskunde (Sied⸗ 
lung8wefen, Hausformen, OHaus-, Arbeits- u. Wirtjchaftsgerät. 
Hausleben. Ernährungswefen. Gebildbrote. Ctimulantia. 
Voll3tradten und «[djmud). Volkstümliche Arbeits- u. Sitten⸗ 
kunde (Die v. Arbeiten. Brauchtum des Gemeinſchaftslebens. 
Die Sitten u. Bräuche im feſtlichen Jahre). Volksglaube und 
Volksreligion. Religiöſe und kirchliche Volkskunde. Die geiſtigen 
Volf8iúberlieferungen. WVolfstunjt. 3% Geiten Literaturber- 
8۰. 

Hoffmann-Kravyer, E.: Vollsfundliches aus Jeremias Gott- 
ا‎ 60919612. Arhiv f. Volt3ftunde. Bd 25, 9.1. ©. 71 

i8 73, 

Jahrbuch für Jüdische Volkskunde. Hrsg. v. Max 
Grunwald. (Jg. 25.) Berlin-Wien: Benjamin Harz 
1924. (IV, 480 S.) gr. 8° 

Darin u. a.: M. Grunwald: Fiinfzig Jahre jib. Volfstunde, 
©. 1—22; Derj.: Aus Hausapothefe m. Oexenkiide, S. 178 8 
220; Derf.: Aus meiner ۵ (ii. E 
©. 285—279; Derf.: Bur Vorgefdidte des Gullothrituals (Laub- 

üttenfeft) und verwandter Aultformen, ©. 427—472 (Ulter, 
uctbarfeitritus, entfprungen aus ber über die ganze Erde 
verbreiteten Vorftelung vom Lebensbaum); U. Löpingen: Die 

Auferftehung in der jüdifhen Tradition, ©. 23—122; J. Radt: 

Der Fup, Eine folfloriftifche Studie, ©. 123—177 (über die Be- 

beutung des Fußes im jüd. Vollöglauben); X. Marmorftein: Bei- 

träge zur ReligionSgefdicdte und Volfsfunde, GS. 280—319; M. 

2. Bamberger: Aus meiner Minhagrimfammelmappe, ©. 820 

8918 392 : ۷۲۰ Landau: Sprichwörter und Nedenzarten, ©. 335 8 

a ; ©. M.: Syübijd)e Cprid)mórter und Medensarten, S. 362 bis 
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Leng, Heinrid): Methodologifde Grundprinzipien ber Bolts- 
tunde. In: Das Heilige Feuer. Jg. 12, Nov. 1924. ©. 67—77; 
Dez. ©. 104—112. 

Menzing, Otto: Volkssprache und Volkskunde bei Theo- 
dor Storm. In: Nordalbingen. Bd 2. S. 284—276. 

Im 1. eile werden Dialeftausbriide und Worte mit volts- 
tundlidem Inhalt aus Storms Werfen zufammengeftellt, im 2. 
Storm ald Sammler volt3tundlichen Stoffes gefchildert und wie 
er diefen in feinen Schriften verarbeitet Bat. 


Naumann, Hans: Zum Problem des Bauerntums. In: 
Kunstwart. Jg. 37, H. 6. S. 182—189. 

Sn Anlehnung an feine „Grundzüge der deutfden Volfs- 
funde” djarafteriftert R. den primitiven Menfdjen als fogial ge- 
bunbdene’ Herdentier, bei dem fich überall der primitive Gemein- 
T&haftsgeift äußert. Diefer Geift zeigt fih noch öfter in ber bauer 
liden Gejellihaft, denn der Bauer ift feiner Sinnesart und fei- 
nem Ebaralter nad primitivo. So herrfcht bei ihm 3. B. der 
Zauberglaube, der auf myitifdem Bujammenhange der Dinge 
beruht. Aud Tod und Krankheit unterliegen myftiichen Vor- 
ftellungen. Go ijt die fogen. niedere Mythologie mit ihrem Dä- 
monenglauben auch jeßt noch lebendig wie in alter Zeit. 


Reufdel, Karl: Deutfhe Bollsfunde im Grundriß. TI. 2. 
Sitte, Sraud) ٠۰ SSolf8glaube. &adjlidje Volkskunde. Leipzig: 
zu 1924. (186 ©.) U. 8° = Aus Natur- u. Geifteswelt. 


„sn der Daritellung wurden bei möglidjiter Kürze Fülle 
it, Klarbeit eritrebt. Uneingeweihte mögen dte einleitenden 
Betradhtungen ruhig tiberiflagen. ynsbefondere der Abfchnitt 
7 itte, Braud u. Voltéglauben will nur ۲ 
ziehen.” 

Rútimeyer, L(eopold): Ur-Ethnographie der Schweiz. 
Ihre Relikte bis zur Gegenwart mit prühistor. u. ethno- 
graph. Parallelen. Basel: Schweiz. Gesellschaft f, Volks- 
kunde; Helbing & Lichtenhahn 1924. (XXIII, 390 S. mit 
Abb., 2 farb. Taf.) 4° — Schriften d. Schweiz. Gesellsch. 
f. Volkskunde. Bd 16. 

Zufammenftellung früherer Arbeiten, ergänzt our {pater 
gewonnene 5۲۵601۱۱۱۲6۰ „Der leitende Gefihtspunft war, in 
diefen durch d. ergologifden Konfervatismus ð. Bergbewohner 
befannten Gebieten denjenigen im wahrften Sinne des Wortes 
bodenftändigen Objekten der materiellen Kultur nachzugehen, 
le ... die Wurzeln ihrer ... Entwidlung in ferner Ver: 
gangenbeit verankert haben.”  In8befondere die Kantone 
Wallis, Teffin u. Graubinden waren für bd. Forfdung er- 
giebig. Inh.: A. Materiele Kultur. 6۵18 ۱۰ ۰ 
Kleidung. Nahrungdbereitung. Aderbau Schiffahrt und 
Sifcherei. Obdah u. Hausbau (S. 1—338.) 8. ٤ 
Kultur. Ardaiftifde Ornamenti, Masten u. Masten- 
gebräude. Schalen i1. Gleitfteine. (889—884.)  Grgologl[dje 
StammbaumsTabellen. (S. 385—888.) 


Ruhe, Sans: Voll3gut bei Klaus Groth. In: Mitteilungen 
a. d Duidborn. Sg. 17, Nr 3, Yritbl. 1924, €. 45—47. 
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Gpeer, Otto: Seutjdjhunbe unb praftijhe Volfsfunde. Yn: 
Beitir. f. Deutfhtunde. Bq. 38, 1924, Q. 2. ©. 131—140. 
„Seit über e. Sahrhundert .. . 100٥٥٥۹ b. wiſſenſchaftl. Volfs- 
funde bon CGrfenntnis gu Grfenntnia u. bejdjert unà b. übers 
rafdendften Einfichten. Wher gleidgeitig fhwindet da3 alte wert- 
bolle VolfZgut immer mehr aus d. lebendigen Gebraud des 
Volfes ... u. dD. Gefahr liegt nahe, dak die Vollitandigfeit unferer 
Sammlungen geitlic) gufammenfallt mit b. völligen Untergang 
unferer alten Volfstultur. Die Schuld daran trägt zu e. wefent- 
lichen Teile die Volkskunde ſelbſt. Cie hat fic) nie befonders be- 
mubt, Cinflug auf b. Leben gu gewinnen..." Sinn u. Bowed 
ber praftijdjen Golf3funbde ijt es, „aus der Grfenntnià u. b. Gr- 
leben deutſchen Weſens gum Bewußtſein der Deutſchheit gu er- 
ziehen“. Wie dies zu erfolgen hat und wie dies nicht geſchehen 
kann, darüber {pricht d. Verf. in bortrefffliden Ausführungen. 


Weigert, Jofeph: Religidfe Volt3tunde. Ein SSerjud). Frei- 
burg: Herder 1924. (124 ©.) 80 = Hirt und Herde. H. 11. 
1. Die religisfe Voltstunde. 2. Die Eigenart ۶ 
Religiofitat und Gittlichteit. 3. Die Fragen des bäuerlichen 
Glaubensleben3. 4. Die Fragen der bauerlidhen GSittlichkeit. 
5. Wie erlangt man die Kenntnis de3 7 


Spieh3, Hermann X.: [Nefrolog auf] Karl ظ3‎ A rne 
٤6 Monatshefte. 1924, 9. 12, Dez. ©. سب‎ 
Nies, Albert: Ludwig Erf, der Sammler — ك۶‎ 
ux II rbeinijdje$ Heimatland. Yahrbud) 1923. Gp. 
—152 
Bolte, Johannes: Die Briider Grimm u. das Marchen. In: 
Faust. 1923/24, H. 8/9. S. 1—9. 


Paulin, Karl: Der Tiroler volfstundlide Forjder Dr. Qud- 
wig von Hörmann f. Sn: ۷ Monatshefte. 1924, 
9. 12, Dez. ©. 774—776. 

Liebleitner, Rarl: Karl Kronfuß. ."ا‎ Gedenfblatt. Jn: Das 
deutiche Volkslied. Ig. 26, H. 3/4, März/April 1924. ©. 2—5. 


(€. 8.:) Konrad Mautner. (Nachruf, abgedr. aus e. Wiener 
Tages3tg.) In: Das deutfdhe VBolfzlied. Ig. 26, $. 7/8, 
Gept./Ott. 1924. ©. 2—4. 

Gurasid, Kurt: Zu oe کت‎ aan: On: 
Sächſiſche Seimat. Ja. 8, . € 
Mit Bibliographie مت‎ Werke 

Voretzsch, Karl: Georg Schläger +. In: Archiv f. d. 
Studiuin d. un Sprachen. Jg. 78, Bd 146, d. N. S. 
Bd 46, IL. 3/4. S. 248—247. 

Forſcher auf b. Gebieten b. romanifchen Philologie u. des 
deutichen Volksliedes. 


Regler, Georg: Wilhelmine Vogel, eine oberfräntiiche Volf3= 
fundlerin. Sn: Der Mainbote von Dberfranten. Heimat- 
 falenber 1925. ©. 73—77. 

۴ 1895. 4 6٠ , Uberglauben, Ahnungen, ۶ 
Gitten aus Oberfranfen” (1 Bb, gef. 1845—58), „Bolts 

den aus Oberfranfen” (3 Bde, 1850—56). Sekt im 98 

Berein? von Oberfranfen.‏ 1 قءھ 
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Selm, &.: Friedrid — T. In: Heſſiſche Blätter f. Boltz- 
funde. o 22. ©. 90— 
— ke, Anton: Seimatforte Stephan و وت‎ au: 
ubldndden. Bd 6, Y. 7, SOft. 1924. ©. 97—101 


IL Gachliche 6 


1. Haus und Hof 


Sredmann, K.: Pflege der heimifden Baurveife. In: un 
110 011001]. Ja. 6 $. 6, Oerbitmonb 1924. ©. 166—171 

Geramb, Viktor: Die Kulturgeschichte der Ranchatubei: 
E. Beitrag zur Hausforschung. In: Wórter u. Sachen. 
Bd 9, H. 1. S. 1—68. 

«malt: Einleitung. 1. Der Kulturfreis ber peć. 2. Dic 
Badeftube u. die Gtube. 3. der pec-Sulturfrei3 auf germani- 
en Boden (Ergebnifie d. prähiitorifchen u. jüngeren Haus- 
orjdjung). 4. Die Gejcdidte der oftalpinen Rauchftube. (Alter. 

Der flawifde Anteil. Der deutjche Anteil. Überblid über b. 

Cinwanderungsgefdhidte der oftalpinen Rauchjtube.) Mit zahl- 

reichen Abb. 

Haberlandt, Arthur: Die Kulturgeschichte der Rauch- 
stuben. In: Wiener Zeitschrift f. Volkskunde. Jg. 29, 1924, 
H. 5. S. 81—87. 

Auseinanderfegung mit Gerambs Werk (Heidelberg 1924). 


Winter, Maria: Bom deutfhen Bauernhaus. Sn: 07 
f. ان‎ did: [ide ۰ — Familienkunde. Ig.1 
H. 3, Aug./Sept. 1924. ©. 187—140. 


Nord- u. Mitteldeutschland 


Müller, $: Zur an des alten — Bürger⸗ 
eis d In: Unfer Pommerland. Fg. 9, 1924, 9. 6. 
Müller, >: Kolberger P Jn: Unfer ۰ 
land. Ig. 9, 1924, $. 6. ©. 196—199. 
Richter, Reinhold: Die تی‎ Hauser und Vierkant- 
höfe im hinterpommerschen Küstenstrich. In: Heimat- 
" kalender für Pommern 1924. S. 92—97. 
. Diefe gemaltigen $yadjmerfbauten an ber pommerjdjen ۰ 
finb burdj Giebelung au8 9tieberjadjjen in biefe Gegenb gefom- 
men unb a daher da8 Gepräge des niederfädhfifchen Haufes. 


Pott, $8. R.: Niederfähliihe Dreiftänderbauten in Holiftein. 
Jn: Die Heimat, Monatsihr. d. Ver. 3. Pflege d. Nat.» u 
Landeskunde in Scleswig-Holitein, Hamb., ae u. den 
Fürſtentum iibed. Wg. 34, Oft. 1924, 9. 10. G. 929—939. 

Schwindrazheim: Wannerdag in Angeln. Kunst- 
kalender des Schleswig-Holsteinischen Jahrbuches, hrsg. 
von Dr. E. Sauermann. 1924. S. 92—97. 

Das anglijde Haus in feiner gefchichtlichen Entwidlung, ©ie- 
delung und Dorfanlagen. 
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9taudjBelb, A.: Die bäuerlihen Haus- unb Sofmarfen in 
bet ie DOldenburg-Delmenbhorit fowie in ber Tun 
fdjaft Sever. In: Denfmalpflege u. Hetmatfdug. Jg. 1924, 
$. 7—9, 11—12. ©. 117—122, 160—163 

Stoy: Die Hoftirbant. Jn: تیب ی‎ f. b. 8 
Liebenwerda. 1924. ©. 

6۱۹800 A: Schindeigtebel, Sdindel= u. Strohdad im dft- 
[iden €ragebirge. Yu: Mitteil ا‎ b. LandeSvereins 
Sadhfifher Oeimat[(djug. BO 18, ©. 34. ©. 129—134, 

Ostdeutschland 

uv a ۱9 ———— In: Schleſien. 

Se 1924. ©. 110—112. 

nes : p Das Qeim des کش ہے‎ im E سرد‎ 
Gebirge. $ el Wir Sdlefier. Ig. 4, Rr 15, ai 1991 

Kraufe, ©.: — Bauernhaus des Glogauer ne 2. Dorf- 
funft im Haus erat. Sn: ا‎ f. ۵. 76 
Kreije Nieberfdlefien’. Jg. 4, 1925. ©. 39—45. 


Westdeutschland 


#8 6 8 6۲85 , H.: Der Baadeshof in Crejelb, ein Seuge alt= 
oder Bo Bauart. Jn: Die Heimat. Grefelb. Qa. 8, ©. 8. 


Stiddeutschland 


E Sub: 1, 3" Aus dem Schwarzwald. 
2, Nr 7, Nov. 1924. © —123. 7 


— 


Siegris, Emmerich: Wiener Hauszeichen. Aus deutſchen 
Gauen. Ig. 4, $. 3, Juli / Aug. 1924. S e ed 

Das HSeimatmufeum in Bludenz. yo Heimat. Volks⸗ 
tümlidje fBeitráge 3. Kultur u. Naturkunde Vorarlbergs. ۰ 
5, ©. 8/4, 1024. ©. 88—41. 

Gründung des Mujeums» und Seimatjchußbereind ۶ 
Sonnenberg-Blumenegg am 29. Mai 1921, der die bereits vors 
bandene Tleine Sammlung bes Lehrers S'eupredjt ۲۵0 ۰ 
Bert u. ihr eine würdige Heimftätte im biftorifben Vaue des 
„Oberen Tores” fchafft. Eröffnung am 30. Juli 1922, 8 Ráume 
mit 2000 Nr. Inventar. Raum 1: Waffen aus alter und neuer 
Beit. 2: Make und Gewidte. 3 u. 4: Wohn- u. Schlafitube 
mit allem Hausrat. 5: Gejdjidjte ber Heimat. 6: Bludenger 
Batrizierzimmer (noch unbollitändig). 7: Alte Gonnenberger 
Shlafitube. 8: Sonnenberger Bauernftube. Noch nicht einge- 
— die Blumenegger Stube, die Bauernküche u. eine Haus⸗ 
apelle. 

W opfner, Hermann: Das Tiroler Bauernhaus. S. A. aus: 
Ein Buch für das Tiroler Haus. Mit 16 Bildern. Inns- 
bruck: Tyrolia (1924). (29 S.) 80 

I. Entftehung des Tiroler Qaufes: Urjpringlid eine Hütte 
mit einem Gelaß, bie Feuerftelle in der Mitte. Daraus Blodhaus 
mit Borhaus und bejonderem Schlafraum. Unter römijhem 
Einfluß das Steinhaus mit geeigneteren Stalls und Futterräu- 
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men. Nah Eindringen der Germanen engere Verbindung von 
Wohn- und Wirtfhaftsräumen. Verbefferungen im Mittelalter 
unter Einfluß des Stadthaufes: Mauerung des Kamines, Täfe- 
lung ber Wohnräume, Einbauen von Dadhfammern, Aufbau 
eines eigenen Stodwerfed. II. Formen des Tiroler Bauern- 
haufes in den verichiedenen Gegenden: im Inntal, Vinfdgau, 
Lechtal, Wipptal, Unterinntal, Eifadtal, 6۶۱1910], ۰ 


Narhbolz Siegmund: Das Pinggauer Bauernhaus und 
feine nädhfte Umgebung. In: Alpenlándiiye Vionat8befte 
1024. ©. 6. ©. 853—864. | 


Siebenbürgen 


Phleps, Hermann: Über fiebenbürgiich-fächfiihe Holzbau- 
an, 6ھ ۲+" ا‎ u. Heimatjchuß. Ig. 1924, $. 10/12. 


2. Dorfkirche und Friedhofanlage 


Stoy: Dorffirdhe u. Schmiede. In: Heimat-Ralender f. d. 
Krei3 Liebenmwerda. 1924. ©. 51. 

Woebeken, Carl: Friesische Kirchen. Bremen-Wil- 
helmshaven: Friesen-Verlag 1923. (35 S., 16 Taf.) 80 
Gründung der Kirden. ۹. aus Tuffitein, aus Finblingen, 

Biegelfteinen in d. Übergangszeit. Gotifche Bauten. Spätere 

Ausſchmückung. 

Knötel, Paul: Die Dorfkirchen des Glogauer Kreiſes. Mit 
5 Abb. In: Der Heimatbote f. d. nördl. Kreiſe Nieder- 
fchlejiend. Ja. 4, 1925. ©6. 33—38. 

8 6 ] 6۲] 8 618 , ©: Ein alter Bauernfriedhof. Yn: Die 
Heimat. (Dortmund.) yg. 0, 9. 7, Juli 1924. 6, 182-۰, 

Schmitt, J. Charles: Elsássische Dorfkirchen. In: Das 
Elsaßland. Jg. 4, H. 2. S. 48—50. 

Genaue Beichreibung der fchlichten Dorflirchen, die nicht hifto- 
rid „Haffiert” find und für deren Erhaltung warm eingetreten 
wird. Allen fehlt eine freie, bedeutende Raummirfung, fie ge- 
währen ein flares Spiegelbild für das firdjlidje gSujammenleben 
der Gemeinde. Einige haben nod eine Verteidigungsmauer. Aus 
ftattung der Kirchen. Sie find faft die eingigen Denfmaler alter 
Kultur und Gejdidte eines Oris. 

Hoffmann, Ricard: Dorftirmentunft im Nabburger Bezirt. 
n: Ral. b. Vereins f. Heimatpflege im oberen Naabgau 
925. ©. 5564. ۱ 

Reimesch, Fritz Heinz: Siebenbürgisch-süchsische Kir- 
chenburgen. Mit 6 Abb. In: Deutsche Ubersee-Ztg. Jg. 
5, Nr 16, 20. April 1924. $. 3. 


3. Tracht 


Pollaczek, Max: Die Haartracht des Mannes. In: Die Garten- 
laube. Jg. 1924. H. 5. S. 89—90. 
An Bildern berühmter Männer, namentlich aus den lebten 
Jahrhunderten, wird die Entwidlung der Saartracht gezeigt. 
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Qu G.: Tracht und Stand. In: Die Bergstadt. Jg. 12, 
. 5. S. 880—84. 


p Tracht Des Bergmann, die durd) 6 Vilber beranfdau- 
lidjt mirb, wird befdrieben und die Bedeutung feines Standes im 
Naufe ber Zeiten verfolgt, befonder3 al3 der Bergbau nod tónig- 
lidje8 9tegal tar. 


Shmid, W. M.: Ueber Wege und Biele der a 
Sn: Hefte f. baierifche 006006 Jg. 10, 1923.24. 5. 3-0 


Stierling, Herbert: Altdithmarsische und altfriesische 
ل۷9"‎ ۶۴ um 1600. In: Nordalbingen, Bd 2. 
Nach alten Bildern wird die Pannigfaltigfeit ber Frauen- 

iradjten in diefem niederbdeutfden Gebiete um 1600 gezeigt. 


Grabowstfi, C.: Trabten und Hodzgeitsfitten in Obers 
fhlefien. Fn: Oberfdlefien. 33g. 1, $. 2, Cert. 1921. 65. 42-۰, 

Klapper, Joseph: Spatmittelalterliche Tracht in Schle- 
sien. In: Mitteilungen d. schles. Ges. f. Volkskunde. Bd 
25. S. 68—79. 

Entgegen dem Birgerftande ,beharrt der Bauer bei der alten 
bolf&edjten Xradjt au8 berbem Xud) . .. Nur die klöſterliche 
Aradjt mabrt nod) Biige fritherer Mleidungsart, aber auger in 
der Witwentracht findet fie faum Nadahmung.” — In der Mn- 
lage Abdrud aus b. benubten $8. 


Turi: Volt8trabten des Schönhengftgaues. In: 3۵6] 
پا بیج لم‎ Ya. 1924, Ny 7/8, Juli/Auguft 1924. 


Schauerle, Heinrih: Sauerländiihe Voltitrabten. Sn: 
Trupnadtigall. Ja. 6, $. 8, Neblung 1924. ©. 232—235. 
Gtúdratb, Útto: Die Poltstrachten bes Wefterwaldes. Sn: 
2 ی ابیت‎ Hr8g. v. L. Sternberg. Diiffeldorf 1924. 


Schmid, W.: Trachtler-Spiegel. In: Trachten-Taschen-Ka- 
lender fúr das Jahr 1924. J g. 5. S. 166—181. 

Edilderung des Lebens und des Charafters der baverifden 
fBebülferung; bie ber[djiebenen X:radjten ber Bauern aus früherer 
get, für deren Erhaltung eingetreten wird. Die neubayerifche 

radjt. Aufzählung der Trachtenbereine, die die alte Tracht zu 
erhalten fuden. 
Unterweger, M.: Trabtenbilder aus Kärnten. In: Lands 

falender 1925. Allg. Ausg. Heimatverl. Graz. ©. 1241-126. 
Furrer, A.: Die olothurner-Tracht. In: Heimatschutz. 

Jg. 19, H. 8, April 1924. S. 33—492. 
Heierli, Julie: Die Volkstrachten der Schweiz. [Etwa 5 bis 
| 6 Bde.] Bd 1, 2. (Erlenbach-Zúrich: E. Rentsch [1924].) 4 

1. Die Volfétrabten b. ar Mit 12 farb. Taf. u. 
165 Schmwarz-Abb. [im Tert u. auf Taf.]. (160, 64 ©., 1 BI.) 

2. 971 d. oftidweiz. Thurgau, Ct. Gallen, Glarus, 
Appenzell. Mit 13 ur Taf. u. 171 Abb. u. Schnittmuftern. 
(106 ©. 64 ©. Abb., Taf.) 

„Die Studien für bie vorliegende Gefchichte der Trachten ber 
Innerſchweiz ſtützen ſich ausfdlieblid auf Quellenmaterial. 
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"Meine Aufgabe ift hier, die Entitehung ber Ynnerfdweiger Trad: 
ten, ihre Entwidlung, ihre allmählide Ausbildung forwie ihre. 
Verwandtidaft flargulegen, den fortwahrenden Einfluß der ]ا‎ 
lerelt8mobe gu geigen u. die Veranderungen mit möglichft ge- 
nauen Zeitangaben feftguftellen.” 
Alte Schweizer Trachten. Nach Zeichn. von F(ranz) 
N(iklaus) Kónig, [Gabriel] Lory u. A. Mit e. Einl. 
von R(aou) Nicolas.  Faksimilereproduktionen d. 
„Neuen Sammlung von Schweizertrachten aus den 22 Can- 
tonen“. Von F. N. König, Lory u. a. (1816). Zürich- 
Rüschlikon: Montana-Verlag A.-G. 1924. (277 S. mit farb. 
Abb.) kl. 8° 
Haberlandt, Arthur: Der Hornputz. E. altertümliche 
Kopftracht der Frauen in Osteuropa. In: Slavia. 2, 4. S. 
680—717. 
Sopftradjten be8 AltertumB. Gornpug ber Neuzeit in Oft- 
— und in Nordeuropa. Bauart der Hauben und Hauben⸗ 
inden. 


4. Volkskunſt 


Julien, R.: Von alter Volkskunſt u. neuzeitlicher Hand⸗ 
werkskunſt. In: Weſtermanns Monatshefte. Ig. 69, Rov. 
1924. ©. 293—300. 

Lefftz, Joseph: Die Kunst des Dorfes. In: Elsassland. 
Jg. 4, Nr 7, Juli 1924. S. 215—220. 


Oberwalder, Oskar: Die Linzer Weihnachtskrippen- 
Ausstellung. In: Heimatgaue. Jg. 4, H. 3. S. 295—302. 

Die Linger RKrippen-Wusftellung fand bom 7. bis 17. Degember 
1922 ftatt. Die dbamal3 au3gejtellten 44 Krippen werden befchrie- 
ben, die Beit ibrer Entitehung, das Material, aus dem fie Bers 
geftellt find, und ihr gegenwartiger Befiger werden mitgeteilt. 
Reitzes, Josef: Jiidische Volkskunst. In: Das Zelt. Jg. 

1, H. 2. S. 51—53. 

„Bon den maBgebenden Faltoren im Volte niemals ernft ge- 
nommen, fonnte jid) bie jübijdje Vollaftunft unberfolgt und uns 
geftort entwideln.” (E3 findet fic) meift in Familienbefig e. reiche 
Fülle von Scherenſchnitten u. Heinen Malereien, auch ماع‎ 


arbeiten aus getrodneten Palmblattern. Abb. von 9 Scheren- 
ſchnitten. 


Weber, Paul: Von alter Volks⸗ und Heimatkunſt. In: 
Kulturwille. Ig. 1, Nr 5. G. 72—73. 
PHENOM e und oberdeutfhe Bauernhäufer, Möbel und 
Hausgerät, Dorflirhen, Friedhöfe. 


Behme, Th.: Tote oder lebendige Volkskunft in der ۰ 
zu 6 unb Heimatfhug. Ja. 1921, Q. 7—9. 


„Beſchämende Tatſache, welche Kluft die feutige Danbmert- 
lide SurdidnittSarbeit von jener beiten Bolkskunft früherer 


Jahrhunderte trennt, bie fid in verborgenen Winkeln der 
Mark nod findet.” 
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Eimer3, Kohn: Volf3tunft in ben Vierlanden. In: Nieder- 
fachfen. Sg. 29, Nov. 1924. ©. 491—497. 

Búddemann, Werner: Westfalische Truhen. 1:2: a... des 
15.—18. Jahrhundert. In: Antiquitäten-Ztg. Jg. 32, H. 21, 
1. Nov. 1924. S. 193—195; S. 203—206. 

Seeber, Fri: Das Fadhwerlhaus im Einzgau. Jn: Der 
Meberlinger Gee. $r8g. v. 9. €. Bulle. G. 228—234. 

Ringler, Josef: Die Weihnachtskrippe in Tirol. Mit 9 Abb. 

` In: Tirol. Winter 1924/25. S. 24—31. 


Helbof, 9L: Die Bregenzermálder Heimatmufeen. Yn: 
Heimat. Bolist — z. Kultur⸗ u. Naturkunde Vorarl⸗ 
bergs. Ig. 5, H. 7/8. 6, 140-145, 

Goldſtern, "Eugenie: Alpine Spielzeugtiere. E. Beitrag 3. 
6686 be8 primitiven Spielzgeuged. Jn: Wiener 
Zeitſchr. f. Volkskunde. Ig. 29, 0. 3/4. ©. 45—71. Mit Abb. 

1. Die Haupttypen u. ihre ی ی فا‎ d in 9 ۴ 

(mit bef. Beriidfidtigung der Schweiz). 2. Eigentiimlidfeiten 

b. gefdilderten ۰ ۰ 1. Einige ethnographifdhe und 

010) 0۴٤ سی ڈو‎ 4. 2ajfen fid) die gefHilderten prim. 

Gpielaeugttere al8 Úberrefte von Gegenftänden e. alten Kultus 

auffajjen ? 

Haberlandt, M.: Zu den ,Alpinen Spielzeugtieren*. In: 
Bent Zeitschr. f. Volkskunde. Jg. 29, 1924, H. 5. S. 97 

15 è 


III. Vol€sglaube und Volfsmedizin 


A M Hanns: Das emen. Sn: Schweizer 
Volt3tunde. 1 8/9. ۰ 
Vom 8۲, es nad * 8۶*“+ geboten 
oder verboten wird. 


Badhtoldb-Staubli, $.: we Sn: Schweizer 
Volkskunde. Sa. 14, 9. 

Crome, Bruno: Heilives | D noue Tn Festschrift Eugen 
Mogk. Halle 1924. S. 510—518. 

Siider, M.: Die religidjen Heilmittel in der oni 
des ا‎ Mittelalters. Jn: Caritas. ۰ t 8, 
Aug. 1924. ©. 152—157. 

Heeger, Frig: Die mythifdhe Hetlfraft der Baume im 
830), ium in Bayern. Jn: vH f. Baterifde 
Volt8funde. Yo. 10, 1923/24. ©. 35—43 

Heeger, Frig: da ber Volt8heiltunde gebräuchliche 
— a OS Mufeum u. Pfälz. Heimatkunde. 


79 

Hellwig, Albert: ۴٤۴ "۷۳۷ it 
Schweiz. Archiv f. Volfstunde. Bd 25, 1. 

80٤ Hugo: Die Heidelbeere im —2 پر‎ Su: Sele 
fife Blatter fiir Vollsfunde. Bd 22. ©. 1—58. 

Hepding, Hugo: Parodien von Segensſprüchen. In: Heſſiſche 
Blätter f. Volkskunde. Bod 22. ©. 91—92. 

Marzell, Heinrich: Das SBeildjen i $n beutféjen Vollsglauben. 
In: Der getreue Edart, 1924, 9. 8— 200. 
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Berichludender drei erften Veilcden erhält gefund (Mittelfchle- 
fien, Pr. Gadfen, Medlenburg). Veilen verlieren nach dem 
erften Donner ihren Gerud (Böhmen). 


Obrt, F.: Der Segen bon bem Qiride auf der ra Sn: 
6ء٥‎ Blätter f. Vollsfunde. Wd 22 
Reichborn-Kjennerud, J.: Den oude E Ta: Fest- 
schrift Eugen Mogk. Halle 1924. S. 519—524. 
Sólappinger, Gang: a Mild. Jn: Die oft- 
bairifhen Grenamarfen. Yq. 138, $. 7/8. ©. 126—127. 
Stoy: Tier und Pflanze im Volksaberglauben. In: Hei- 
matkalender für den Kreis Schweinitz 1924. S. 409—950. 
Stübe, R.: Kvasir und der magische Gebrauch des Spei- 
chels. In: Festschrift رط‎ Mogk. Halle 1924. S. 500—509. 
Taylor, Arer: Cin en یت‎ In: 11102ء9‎ Blätter für 
VBolt3ftunde. Vd 22. ©. 
Beiträge zur Gefdidte is vo 
0008: In: Der Schwabenspiegel. Jg. 18, H. 7. S. 43 
is 
Mehrere gejdjidjtlidje Veifpiele bon Erfdeinungen, durch die 
der Tod bejtimmter Perfonen an D Orte angedeutet wird 
(bon ©. M. Arndt, Ludw. Richter, Liſelotte von der Pfalz). 


Greiſer, Wolfgang: ید‎ Blut3glaube. E, Beitrag 
zur Heimatkunde. Nach Berichten, Ebroniten u. juftizamt- 
lihem Material o ene Sn: فا ا‎ f. Oft- 
u. Weftpreußen. Jg. 55, Nr 1. Nov. 1924. ©. 733—734. 

Willens: Der Aberglaube im ا‎ in der 2. Hälfte 
c 205 abro. In: Der Heidewanderer. Ig. 9, Nr 48, 5. Dez. 


Schopp = — Volkskunde in schlesischen Archivalien. 
s + Mitteilungen d. schles. Ges. f. Volkskunde. Bd 25. 


Beugnijje aus den „Malefizbüchern” für mancherlet Art ron 
Aberglauben, Liebeszauber, Heilung von Krankheit, Wahrfagen, 
Neicdenfdandung zur Erlangung bon ۰ 
John, Romuald: Der Marienkäfer im Volksglauben und 

Kindersprüchen der Sudetendeutschen. In: Deutsch- 
mährische Heimat. Jg. 1924. H. 1 u. 2. S. 40—44. 

Wie alter Voll3glaube in den 96۲۲016061161۲" 
Bezeichnungen des Marienfäfers fortlebt; Maria ijt an die Stelle 
ber Qinumelsfónigin Holda getreten. Rinderfprüche aus Böhmen 
und Mähren. 


Beifenherz, Heinrih: Aberglaube und S3olfómebigin in 
E Mart. In: Kalender f. Ö. mweftfäl. Mart, 


ae Balentin: Speffarter Meinung über die Vorboten 

` beg Todes. In: Main-Ralender 1925. ©. 60. 

Heinz, Georg: Die zwölf Nächte im ۴ Volf3leben. 
JN: Brantijdhe Heimat. Yq. 3, Nr 1, San. 1924, €. 22—23. 

WieRner, Georg ۰: 86 u. Sage in der Pots 
tenfteiner Gegend. Sn: Der Frantifge Bund. 1924, $. 3, 
April. 6. 1710-14, 
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Nargzell: Die Walpurgisnadt im baverifden VolfZglauben. 
In: Der Seimgarten. Yq. 2, Nr 18, 3. Mai 1924. S. 185—186. 
Mittel gum 6+۲00 1: Dag Trudenausfnallen in 
Oberfranfen. Bewahrung bon Haus und Stall dburd Kreuz- 
ober Ctadjelbeerbornen. S rübling&blumen ala Gegenmittel bei 
fBegauberung der Pile. Macht de3 ۰ 


Qerobegb, Anton: Jauberformeln. m: Wipenlandifde 
Monatshefte. 1924, 9.5, Mai. ©. 312—8 
Nad e. allgemeinen 0۵۲ perta Mitteilung e. 
niederofterreidifden Zauberformel um 1850. 


8 Wuatahee. Jn: Heimat. Volf3t. Beitr. a. Kultur u. 
9taturge[d). Vorarlberg3. Se. 5, 9. 8/4, 1924. ©. 57—58. 
Ergänzungen zu dem Wufjab Sa. 4, 9. 7/8. (53 werden bon 
Drau Ida Bammert-Ulmer u. Leo Stinberer zwei weitere Sagen 
bom Wütenden Heer mitgeteilt. 


Müller, Jof.: Bollstümlide Gebete aus bem ی‎ 
Sn: Schweizer Volfsfunde. Ig. 14, 9. 1/3. €. 10—12. 

Volksglaube aus dem Sarganserland. 3. C. er easy ns 
fahren. In: Schweiz. ٣3 f. Volkskunde. Bd 25, 
9. S. 65—69, 159—156 

Krauß, Friedrich: Zaubersprüche und Krankheitssegen 
aus dem Nösnerland. In: Korrespondenzblatt des Vereins 
für siebenbürgische Landeskunde. Jg. 46, H. 12. S. 91—92. 
b. Segen bei „Eidechje“ u. „Kröte” (Sortiebung) Zunächſt 

bei Eidechſe, einer Krankheit bei Menſch u. Vieh, beim Menſchen 

die Bräune, beim Tier ein Anſchwellen der Lippen und Zunge. 


Kurtz, Edith: Verzeichnis alter Kultstütten in Lettland. 
A. Heidnische Kultstütten. ۰ Einstige Kapellen und 
Kirchen (in d. 4 livländischen Kreisen Lettlands). In: 
.... a. d. livländischen Geschichte. Bd 22, H. 2. 

„Das Verzeichnis entitand aus dem Wunfd, die berjprengten 

Spuren b. alten Beibnijdjen $. au fammeln, die no in Über- 

u. Sage weiterleben oder in Ort8namen 0‏ لاہ 
eden‏ 


IV. Sitten und Bräuche 


1. Allgemeines über Sitten und Bräuche einzelner 
Gegenden, vielfach verbunden mit Vollsdichtung 


Nord- u. Mitteldeutschland 


Ebert, 309.: Vol€sfundlides aus Giiglaffshagen. Rad 
9871 in der $tirdjend)ronif des Paftor Leng und 
Selbjterlebtem —— Sn: Unfer U 
3g. 9, €. 1, ©. 20—28. $. 2, ©. 40— $. 1/8, G. 272—980. 

Findeifen, Hans: 8۹01۲۵۷18 bon bet Infel Sibbenfee. . 
Sn: Pommericher Heimatfalender 1920. 5. 78—79 ۱ 

Auswahl aus einem im Verlag Saunier, Stettin, erichiene- 
nen Werf, bas die gefamte Volfäliteratur Hiddenfees bringt. 


Schönermarfl, Otto: Sitten, Gebräuche und anderen aus 
dem Sarsgebiet. Thale: Bethfe 1924. (101 ©.) 8 
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Andreasabend. Der ewige Jube im Harz? 0۰ 
Das Gewitter im Harzer Volk8glauben. Goldmader u. Gold- 
fuder. Gotter de3 Harzes u. Erinnerungen an diefelben. Jos 
bannisfeft. Gebraude gu Martini. Oftergebraude u. Ofter- 
aberglauben. Pfingftbraude. Die Vogelwelt in ihren Bezie- 
. Bungen zum Uberglauben. Volfs- u. Sdiigenfefte. Walpurgis- 
feier u. Herzen. Weihnadhten u. Weihnachtöbräuche. Der wilde 
zar Der wilde Mann, bas Cinnbilb u. Beichen bes Harzes. 
igeuner im ۰ 

Wirth, Alfred: Beiträge zur Volkskunde in Anhalt. 
H. 2/3. Die Hauptstufen des menschlichen Lebens. Ge- 
burt und Taufe, Verlobung und Hochzeit, Tod und Grab. 
2. Aufl. Dessau: C. Dürrhaupt Verlag (1923). (67 S.) kl. 80 

Die volfstiimliden Bräuche und Meinungen bei der Schwan« 
` gerfdaft, Geburt, Pflege des Kindes und der Wöchnerin, Taufe. 
Erziehung ded Kindes und Kinderzeit. Liebesleben. Spinnftube 
u. Volkslied. Verlobung. Hochzeit. Brauttanz. Cingug der juns 
gen Frau; Schlag mit ber Lebensrute. — Vorzeichen des Todes 
in der Tiers und Pflanzenwelt. Braude beim Eintritt des Tos 
de3 und danad. Begräbnis. Das Grab. Neidenfdmaus und 
Trauerzeit. 


Vaag, W.: Voltelundlihe® aud dem "رر‎ iſchen. n: 
Sachfen-Ültenburg. Vaterland. Gefdidts- u. Hausfalender 
1925, 6. 105—109. 

1. Bauerntradt. 2. Bolfsheilfundlidhes. 3. Mundart ۰ 

Heimatdidtung. 

Marr, Johannes: Volfsfundlicjes aus STONN, Crimmlig, 
Schwarzau. Yn: Die Mark Zeit. 1924. Nr 55 
Gitten und Gebräuche. 


Odhamberger: BVolfstundlides ans 8 Beiter Landfreife. 
n: Die Mart o 1924, Nr. 5 55. 
Gebraude. Das Beichreien u. orden. Wortlaut eines 
alten Sugeljegens und ۰ 


Eichsfelder Heimatglocken. Illustrierte Monats- 
en 2 Heimatkunde. 1923. Duderstadt: Aloys Mecke. 
Enthält Volfsfundlides: Seine, Karl: Ein Opferfeft auf dem 
Gonnenftein, S. 62—65; Wijtefeld, Karl: Das Wilde- oder Rots 
pa — ein Beifpiel altheidnif en Vollöglaubens im Eichäfelde, 
169-101: Tiúrid, TH.: Der Altenbrunnen bei Worbis in 
Sage unb Geſchichte, C. 186—101. 


Ostdeutschland und Böhmen 


Olbrich, Karl: Aus meiner Sammelmappe für Volks- 
kunde. In: Mitteilungen d. schles. Ges. f. Volkskunde. 
Bd 25. 8. 128-126. 

1. Osbeen (Pferdeknochen als Schutzmittel). 2. Steinnach⸗ 
werfen ing Grab. 3. Das Oauswiefel. 4. Betfdel (—Kalbden). 
5. und 6. Wirkung von Nachgeburt, Menftruation. 7. Die 
Dunfellammer als Teufel8raum. 8. Vorboten des Toded (Üe- 
dengart). 9. Vom Bau (Sprüde). 10. Rinderfpiele: Ring- 
fuden, iud bor der Hexe, des Königs Töchterlein. 
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Schimmel-Fallenau, Walter: An der fommerlicden N 
ftrage. In: Grenggau Sdlefien. 1924, Nov. €. 15—17 
Gitten und Gebräuche 8 0)۷ Dorfes. 


Yanofd, Hermann: Unfere Hultidiner Heimat in Sagen 
und Márden, Sitten und ۰ Ai 1 ۰ 
Ratibor: R. Meyer (1924) (99 S. mit Abb.) 8 
Der größte Teil der Sagen u. Märden ftammt aus der 

Sammlung d. Berf. Auch die Sitten u. Gebräuche entftammen 

¿um liberwiegenden Teil der gleihen Quelle. 


Sohn, Woiß: Gitte, Braud) u. Vollöglaube im deutfchen Weft- 
böhmen. Mit 1 Kt. bes nordgauifchen Gebietes in Boh: 
men 2., berm. Wufl. RMeidenberg: Kraus 1924. (XX, 120 S.) 

— fBeitrüge gur Seutjdj-boSmifdjen ۹80۲13۴11006. 6. 

“On der Einteilung u. Anordnung b. 1. Aufl. (1905) ijt nichts 
geändert. „Dagegen wurden alle unfer Gebiet behandelnden Vei- 
träge in Zeitfchriften, Zahrbüddern, Oeimatfunde ufw., fur4 b. 
ganae bon 1005 bi8 1924 er[djienene 6 Qiteratur . 
nadjgetragen, eingelne Abfchnitte entfprechend umgeftaltet und 
erweitert u. überhaupt möglidhite Vollftändigfeit angeftrebt.” 


Nelke, Georg: Volkskundliches aus dem ostschlesischen 
Grenzgebiet. In: Mitteilungen d. schles. Ges. f. Volks- 
kunde. Bd 25. S. 88—98. 

1. Volfstiimlide Heilverfahren bei an. 2. eiblicder 

Schub (Sprüde). 3. Ort8nedereien. 4. Diebesfegen. 


Sedlnigfy-Eihendorff, Margarete rein v.: Volkskund⸗ 
liches aus dem Al 5:8:1۲ — 
In: Der Wächter. Ig. 7, Auguft 1924. ©. 315—317 


Westdeutschland 


Heinzerling, %: Ueber Glauben und Braud unferer 
Vorfahren im Siegerlande. Yun: Stegen u. das Siegener 
Land, 1924/1924. (Yeitidrift. ©. 56—63. 

Hunte, Adolf: Sitten und ne نت یی‎ Sn: 
Wit-Redlinghaujen. Yq. 5, 1924. Sp. 


Marell, B., u. Bielefeld, £ : Sagen, E und Gebrauce. 
n 5۰+11۱۰ 17 b. fxeijeà Coesfeld. Sg. 1, 1925. ©. 53 


Bela 7 Sob.: Volt3bráube und Volkserzählungen aus Brün 
pe». Sn: De Guerländer. Heimatlalender 1925. 


Brümer, Karl: Das Bauernhaus auf dem Hellwege. Sitten 
Gebräuche aus P تب‎ (Sranffurt a. M.: a 
1924.) (38 ©. mit Whb.) 8°=—Hellwegbiider. Bod. 5. 
Inhalt: Das EE Sun u. Treiben in eat u. Teld. 
BWeftfalen u. feine Inichriften. Hausheben u. Baugebräude. 
Aberglauber beim Hausbau. Die Eule im Bolt3glauben. 
6 ©.: wae tae —— Elberfeld: Martini & Grüt- 
tefien 1924. (142 ©.) 8 
>, Die کت رو‎ vd Sitten des Boltes felbft waren 
für die nachfolgenden Ausführungen die erfte Quelle. Das 
gedrudt vorliegende Material (vor allem Cafarius v. Heilter- 
bach 1. Montanus) wurde benubt.” 13 6 Stammestunde 


24 


2. Giedelung, Hof u. Haus. 3, Tradht. 4. Sprade. 5. 6> 

tümlihe Dichtung. 6. Der volfstümlihe Glaube. 7. Sitte u. 

Dez Boltez Redt3pflege. 9. Verzeichnis der Stid-‏ .8 گت 

tworter. : | C 

Brotteröder Sitten. In: Heimat-Schollen. BI. 3. Pflege hefi. 
Art. Yg. 4, Rr 2, 1924. ©. 16. 

Straub, Karl: Die Rhön im Wandel der Monate. Kulturge- 
fchichtlihe Erzählungen, Stimmungßsbilder, Sagen und Ge- 
re) 7 ber Rhön. Würzburg: Bonitas-Bauer 1934. 
(151 ©.) 8 
Cdjilbert ausführlich die Sitten und Gebräuche der Rhin-Ve- 

völlerung in jedem Monat. 


Brede, Adam: Die volflide Bedeutung der Sitten und 
Bräude am Rhein. In: Dag Rheinlanóbud. Leipzig لا‎ 
Köln 1924, ©. 142—150. — 

Wrede, Adam: Eifeler Volkskunde. Mit 71 Abb. auf [16] Taf. 
u. im Text. 2., verm. Aufl. Bonn: Schroeder 1924. (XII, 
294 8.) 8% = Volkskunde rhein. Landschaften. [1.] 
SSejentfid) vermehrte Umarbeitung der 1922 in anderer 

Sammlung erihienenen 1. Ausgabe. „Auch diefe Eifeler Volts- 

tunde it niht weniger mit dem Herzen als mit bem Ropfe 

geichrieben.” 


Süddeutschland 


Tehrle, Eugen: Badifche Volfsfunde. TI.1. Mit 72 Abb. auf 
0) e a im Xert. Seipgig: Quelle & Meyer 1924. (XV, 


„Eine bad. $8. au. fd)reiben, ijt ۲09۲۳۵۱6۲۱۵۰ ۸۱۱۵6۲ ijt b. Be- 
griff V. noh feinesmeg3 abgegrengt. Sd babe diejenigen Er- 
تا‎ aufgenommen, bie für die Vorjtellungswelt unferes 
Volles, vor allem des Landpoltes, von Bedeutung find. Dabei 
fam e8 mir nidjf auf Vollftandigfeit an... Bei der Auswahl 
[ber Veifpiele] war ich beitrebt, Unveröffentlichtes u. weniger 
Belanntes beizguziehen... Das badifche Volt bietet in vieler Qin- 
fiht feine gefchloffene innere Einheit. Bwifden dem Norden u. 
Süden find ftarte Gegenfáge ... doy [e3 find] fo piel gemein. 
fame 9Injdjauungen vorhanden, dak e. Gefamtdarjtelung mit 
Betonung der örtlichen Unterfchiede gerechtfertigt ijt.” Anhalt: 
Cpradje u. Art des Volles. Empfindungs- u. Dentart des Vols 
lez (Rundzablen: Die Dreizahl u. Neungahl. Die Giebengabl. 
Volfzlied u. Volkskunst. Ort3nedereien). Das Bauernhaus. Der 
Bauerngarten. Die Vollztracdht. Anmerkungen. 


Binz, Gustav: Das Mahlberger Volkstum. Sitten und Ge- 
bräuche, Sagen u. Märchen. In: Stadt Mahlberg. Ein 
Heimatbild. S. 27—31. 

Kiederalemannijches Temperament und gewijle Aufgeichlof- 
fouet ber (۲۰ ommerfonnwendfeuer, Scheiben 
lagen, Mummenfdang am Faftnadhtmontag. — Kinderreime. 

— Bejondere Tradt erijtiert im allgemeinen nicht, nur Sonntags 

tragen evangelifche Frauen die im Marfgräflerland gebräudg 

lihen Flügelhauben. Gefpenjtergefhichten leben fort, wie die 

Marden bom Kindlisbrunnen. ۱ 
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Pfifter, Frtedrid: 8 ۰ Seite it. 
Sagen. Augsburg: Filfer 1924. (112 S. mit Abb.) 8° = 
Veröffentlihungen b. Urgefhiätl. Forfhungsinftituts in 
Zübingen. Bolfstiiml. Reihe. 

„Berjud, auf Grund der vielfad gerftreuten 6 
e. ¿ufammenbángende Tarftellung einiger befonders midjtiger 

Grideinungen der Ihw. Bolfsüberlieferungen zu geben, fie in 

ben großen Etrom der Entwidlung bineinzuftellen, wie fie uns 

die Völkerkunde u. die RMeligionSgefdidte offenbart...”% ۶ 

halt: Einführung Bunderdoftor u. Heilbräude. "Beifter» 

vertreiben. Bräuche bei Hochzeit u. Tod. Befondere ۰> 
fefte. Grundformen des religidfen Glaubens. 


Binder, Z: Heimatbuh für den Bezirk Leonberg. 
Leonberg: Reichert 1924. (X, 160 ©.) gr. 8° 
Darin ©. 107—112 8985 : é 116—198 Gagen 
(3. T. Wiedergabe nad d. Volksmund). 


Beyihlag, Frtedrid: Von pfälzifhen Sagen ملا‎ an 
2t. "n. Mufeum u. Pfälz. Seimatfunde. 1994. 9. 4-6 


p Sie vette Rirdhe. 2. Durdfiihrung ber Bahrprobe in 
Qufel کا‎ 3. Lidters u. Totenfronen im Herzogtum Zwei: 
briiden. 4. 8 in der Leininger Polizeiverord- 
nung v. 1566. 

Beder, Abert: Mtofaik gur pfalzifden Volkskunde. Yu: 
piala, | سد‎ u. Piálz. Setmatlunde. 1924. $, 4—4. 

Darin u. a.: Grengbegang. Landau im Volkslied. ۶ 

tattungsbräudk. 


Wagner, Hand: Sagen aus der nördlichen Oberpfalz. Sn: 
تس"‎ Vereins f.Heimatpflege i. oberen Naabgau 1925. 


Mitteilung von Sagen, aber auc) von Bolfsbrauden u. 

Volt3glauben. 

Wilde, Y.: Der Tabak in Steben8arten, Gpriiden iib 
Liedern der Pfälzer. In: Das Bayerland. Ig. 36, 
e 0—0. ©. 74—76. 

81. S.: Bom ,Martiniritt” in Miltad. sn Der Heimgarten. 
Ya. 2, Nr 45, 7. Nov. 1924. ©. 349—35 


— Karl Frhr. von: Aus os ¿Sera Unver- 
tiirzter Neubr. TL. 1. 2. Altótting: Verlag ,, 0 . Heimat” 
1924. fl. 8° = Bücher d. Heimat. Bd 2. = Erzäh- 
lungen au3 dem Bolte. (127 ©.) 2. Das کا سا‎ in f. 
Selten u. Gebrauden, Lo3tagen u. Lebensweifen. (103 ©.) 

Daê feit Jahrzehnten vergriffene Buch erjchien 1855, „von 
بای‎ zur bayr. Vol€sfunde eines der alteften, ber vorbild- 
liden u. der unbefannteften”. 


Diehl, Georg: Die Ramsau im Berchtesgadener Land. 
Natur- u. volksgeschichtl. Studien nebst Führer. München: 
Alpenfreund (1928). (XII, 214 S. mit Abb. u. 1 Karte) kl. 8* 

i Darin ©. 82—90: Sitten u. Braude; ©. 110—122: Volis- 

agen. 
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Üsterreich 


Gegenbauer, eo Ziroler Sitten u. T0806 In: 
Die Kultur. Ye. 2, ©. 11, Juli 1924. ©. 2—31 


۹198 010۴, Sepp: Bilder u. Gagen aus dem -— Sn: 
Oeimat. Som Veitrage 3. Kultur u. Maturfunde Vor- 
arlberg3. 3g. 5, 9. 9 u. 10, 1924. ©. 163—169. Ä 


Felder, Brani 93115:1۰ Volt38fpriie, Voll8glaube und 
Brdude aus dem و‎ Wald. Aus b. Radlaffe. ۰ 
Heimat. Volfstiimlide Beiträge 3. Sultur u. Naturkunde 
Vorarlbergs. Yq. 5, ©. 7/8. ©. 157. 129. 


Geim, Jofef: —— von Sulzberg. In: Heimat. Ig. 5, 
H. 5/6. 6. 81-98 


Geramb, ۰: A Vraubtum in apta Ein 
` Bud zur Kenntnis u. Pflege guter Sitten u. Bräuche. Graz: 
— — Südmark 1924. (III, 159 S. mit Abb.) 


gt. 

76 Schilderung ber Gitten und Braude an den ein: 
zelnen Tagen bes Jahres fowie der e E ET in Tirol, 
Salzburg, Kärnten, Steiermart, Ober- und Niederöfterreich und 
im Burgenland. 


Geramb, Biltor: - Vollsfundlides aus Steiermark. Jn: 
Deutjde Rultur in ber sh $8. 10, ©. 1/4. (Sonderheft: 
Die Siidmarf.) ©. 13— 

Stedlungsmweife, os Vollstradt, Geräte, Sitte, 

Braud und Glauben (Neujahrsfingen, Stetrertang, Matbaume 

fegen, MarterIn ufr.). 


(KieRling, Frang:) Die nude der Gtod im 
Eifen und der Rote Turm in Wien. Eine Betrachtung aut 
Grundlage d. völf. u. glaubenstüml. Verhaltniffe in d. Vorget 
Niederöfterreihe. Wien: Kubaſta & Voigt 1924. (63 ©.) gr. 8° 

Bringt e. Fülle von Sagen, die fih an die Örtlichleiten ۵۰ 
fen, aud) Wiener Gebräude u. a. Der Verf. zieht darüber 
hinaus noch zahlreiche Material aus dem übrigen Öfterreich 
zu Vergleichdgweden herbei. 


Pramberger, Romuald: St. Lambrecht, Obermurtaler 
Volksleben. Ein volkskundlicher Überblick. In: Zsch. des 
و‎ u. Osterreichischen Alpenvereins. Bd 54 (1923). 

Anterefjante Beifpiele von Sitte u, Braud au3 dem in 21 Fos 

lianten bearbeiteten Volf8tum de3 oberen Murtales. Sitten u. 

Gebräuche bei der Geburt des Kindes, der Taufe (Schugmittel 

gegen die Trud; der Wedhfelbalg); Berdtlgoba; das wilde Gjoad; 

ratt u. Schrattel; Wildfrauen; Meerfräulein, Nebelfráulein; 

Marzenbod ۰ :90ء5016‎ Bergmandla; Wiegelieder u. Rinder- 
lieber; Nifolaustag; Hirtenlieder zu Weihnadten; Die heiligen 
brei Könige; Ofterbráude (Ei, Ofterfeuer); Mittel gegen Hagel- 
wetter; Bauernhochzeil; Stubenfpiele (Nadelfadnen, Bapitwäh- 
len, Leonhardianbeten, Lagarusaufmweden, Spalaußerziagn, Tel« 
lerreiten). Reider Vollsliederihag. Totenbräuche. 
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Schweíz 


Binder, Gottlieb: Aus dem Volksleben des Zürcher Unter- 
landes. In: Schweiz. Archiv f. Volkskunde. Bd 25, H. 2. 
S. 91—124. 

Das Haus u. |. Bewohner. Dorfleben. Kinderleben. 
Eider-Bürkli, Yak: Volf3tundlige Splitter aus dem 

"urhe ae Jn:  Gdmeiger Volfstunde. Fg. 14, 

Kurze Angaben b. Lehrers Vital fiber Sagen, Sitten 
und Gebraude in ۰ 
Stauber, Ernst: Sitten und Bräuche im Kanton Zürich. 

Tl. 2. In: 124. Neujahrsblatt, BE von der Hiilfsgesell- 
schaft in Zürich auf das Jahr 1924. S. 75—186. (Fortsetzung 
u. Schluß.) 

Jejtlide Anlafje im Beruf, Gelegenheitsbrauce; Landwirt- 
fhaftlide Sitten bei der Ernte, Heuhahnen, Hanf» u. Fladhsbau, 
Weinbau. Lofale VBrauche, Mebgete (Cchladhtfeft); auf die Stor 
gehen; Gemeinfame Bewirtung der Waldungen; der Nafenfang 
in der Glatt (Fiihfang beim Laichen ber 3tajen, bort wo die Glatt 
in den Rhein mündet). Verjchiedenartige Sitten: Hausbau, 
Sausbezug, Hausfprüde; Trachten; Wagenfahrten; Fabrenbe 
Zeute; Filhfonntag (in Höri, wo an einem Sonntag im Sommer 
bei Tanze gebadene Fife u. Wein genoffen werden). 111. Kalen- 
bare Jefte u. VBráude: Rabenlimter-Umzige (Umitragen ausge- 
höhlter Räben oder Kürbifle); Märkte; Allerfeelen; Martindtag; 
Anbreagtag; Der Klaujfentag und dad Klaufen; Weihnadt; 
Spräggelen (Umzug der Damonifden Spräggele in den 12 Nädh- 
ten); Chrungeli u. HSaggennafennadt (Umzug weiblicher Unbolde 
am 23. Dez. mit Hödern, gebogenen Nafen und langen Finger- 
nägeln); Silvefter; Neujahr; VBerchholdstag; Hilaritag (13. Yan. 
Grofer Fefttag: Sdhweinefdladten u. Baden). — Fribjabr3- 
gebräude: Fajtnadt; Sojephstag (19. Marg); Lichter{dmwemmen 
(brennende Richterauf den Bach, da man von diefem Tage an nit 
mehr bei brennendem Licht arbeiten mu); Sechfelauten; 6 
am 1. u. 2. Febr.; 1. Marz; 1. April; 1. Mai. Weitere Frühlings- 
braude: Palmfonntag; Charfreitag; Oftern; Pfingjten; Bundes- 
feier (am 1. Wug.). — Mit 31 ۰ 


2. 6 
Martell, P.: Pfingitgebräude. In: Daheim. Bg. 60, 
Nr 37. ©. 15 


Tierkult (Pfingftohhfe). „Laubmännden.” Pfingftmaten. 
Brunnen und Blumenfefte. Ning- und ۰ 
Peschel, Franz: Das Faschingrecht und das deutsche 

Richterspiel. In: Die Heimat. Jg.2, H.2. S.16—19. 

Unter den Fafdhingbrauden der Jugend in Ofterreich-Schle- 
fien findet fih ein Nechtsaft, in dem einer wegen Diebjtabhls an- 
geklagt und zu einer Geldbuße verurteilt wird, die man dann ge- 
meinjam bertrinft. Hiermit überein ftimmt dag SKinderfpiel 
„Kläger, Richter, Schläger, Unfchuld, Diebipielen”. Beide find 
Nadhahmung eines alten germani[djen Redtsbrauces in allen 
feinen Teilen, der in den Anfdauungen der Landbevdlferung bis 
in3 19. Jahrh. lebendig blieb. 
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Budor, 8 : | Qur Wiederbelebung —— Volks⸗ 
und Naturfeſte. 1. Folge: Kultur Der Feſte. 2. Folge: Natur- 
feſte. 3. Belge: Hellerau- Dresden: Satentreus-erlag [1924]. 
(38, 27, €.) 8? = Flugblátter vom Hatentreuz. 

Die وت‎ der Vollseite im allgemeinen. Sn den deut- 

7 Feften lebt der altdeutfche Naturtult fort, ber echt bolt3- 
tümlid) ijt. Sie Fefttage miifien Rubetage De3 ganzen 8 

werden (1). — Der Baftianstag (20. Jan.) alg Tag der Schüßen- 

brüderjchaften, Yaldhing = bas allgemeine — 

Oſterſpiele und Oſterlieder (Oſterfeuer, Oſterei); Pfingſt⸗ u 

Maibräuche als Ausdruck alten Baumfultes; کی کک‎ 

wende in Finnland; Sulbod und Weihnachtsbaum (brennende 

Rader als Sinnbild der Sonne); Weih-Nacht in Finnland (2). 

Altindiihe Hochzeitsbräuche; das Kürnberger Schönbartlaufen; 

König Mai; Volkstrachten in Dalarne; Volksunterhaltung 

(Geſang u. Tanz, Volksſchauſpiele); Faſtnachtſpiele; Familien⸗ 

ſpiele; Altdeutſche Sylveſtergeb raude; Peifpiel einer Wieder- 

belebung unſerer heidniſchen Fefte (bei der Taufe). 

Wetfenborn, Helmut: Maibräude. Jn: Kulturwille. 
Sg. 1, Nr 5. S. 74—75, 


Nord- u. Mitteldeutschland 


Gehrfe, Carl: و وت‎ In: Der Oeidewanderer. 
Beil. 3. Allg. tg. Litneburger Heide. Yq. 9, Nr 29, 
25. Jult 1994, ©. 291. 

Das ntederfähfifche Erntefeft friiherer Beit. 

Goebel, Ferdinand: Das Bükenbrennen auf Sylt. In: 

Nordland. Jg. 1, H. 7, Juli 1924. S. 68—69. 
ی 58ء6‎ = — altheiönifches Frühlings» 
feuer, jett Sue cuore am 22, Februar. 

Müller-Brauel, Hans: Altgermantfhe S3oritelIungen 
y — Erntebräuchen. In: Niederſachſen. 

Auguft 1924. S, 299—301. 

m ne Wie man in Lofía die Heimbirgertage beging. Sn: 
Duerfurter Jahrbuch 1925. ©. 77—81. 

Kalletfdh, Hans: Der Johanniskranz. €, ————— 
"a 10ء9‎ im Gragebirge, an: Sähfifhe Heimat. Sg. 7 

10, Juli 1924, ©. 29 

Rleinpaul, Johannes: Mie ſächſiſche OS In: 
Blauener Sonntagsanzeiger b. 80. März 1924. ©.1 
Saifferfaftnadt in ben Glborten. SBinteraustreiben i B | Rabe 

berg. Oftereierverifenten. Rreugreiterprogeffion in ۲ 

Marienftern am Ofterfonntagmorgen. Friihlingsprogeffion ber 

Samengzer Jungfrauen. Aufführungen, Ofterfpiele. Rang um 

den 8)7 in $o8puben u. Crofjen bei Leipzig. 

Schón, Otto: Silvester und Neujahr in der Oberlausitz. 
sn Oberlausitzer Heimatzeitung. 1923, Nr. 20. S. 232 bis 


Gilbefters und Neujahrsgebraudje und Aberglauben in ber 
fadfifden ۰ 
Ostdeutschland und Bóhmen 
Babude, ©.: Bom Mv in der Gegend von ۰ 
In: Sclefien. Se. 4, 9. 4. ©. 120—121. 
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Graebisch, Friedrich: Sang und Lust im Glatzer Dorf 
zu Großvaters Zeiten (Schluß). In: Mitteilungen d. schles. 
Ges. f. Volkskunde. Bd 25. S. 126—129. 

Gonntagsvergniigen. Rirmes. Drefden.  Flachsbredjen. 
ann Advent u. Weihnadten. Reujahr. Faftnadt. Faftens 
gei 

Segmann=Tbhar au: ا‎ r in ٥6:۰ 
Jn: Gdjlejien. 3g. 4, Y. 4. 1 

Todaustreiben. Sitalmentoeife. — 5 rime" Markt am 

Gründonnerstag. Golas, Feuer: u. Lidterweihe am Sonnabend 

bor Oftern. ,Edmadojter” am Oftermontag. 


٩ 6 6 1 ۵ ۲۱۱۱۰ ۶ 9 ۵ ۲ ۷ ۵ ۷: ۰ ٤ و‎ ۴ am 
Jobanni8tage. Jn: Sdlefien. Og. 4, 9. 6. ©. 205—206. 
Kräuter und Blumen an der Haustür. 0 
Ginnfpriiche an den Türen. Jobhanniswirmben. Abendliche 
Umzüge. ۲ 


Westdeutschland mit Elsaß 


Czwoydzinſki, Eduard: Das Königsvogelidiehen bei der 
St. «Sebaftianus-Bruderióofe 201: Qn: ۲۳۰۵] 
2c 1924, 9۲۲ 6, 19. Yuli. 

Neujahr 8brüu de in Sergei, aufgegetdnet 1785. Jn: 
Suderland. Fg. 2, Nr 1, Januar 1924. 

Sartori, Paul: Alte Neujahrsgebraude in der ۷ 
Mart. In: Kalender f. d. weitfäliihe Mark. 1925. ©. 40—4 

Uhthorn, A.: Der Pfeifertag in Bischwejler. [1666-1786] 
In: Elsassland. Jg. 4, Nr 6, Juni 1924. S. 176. 


W.: Ein alter Fastnachtsbrauch. In: Die Rhón. Jg. 12, H. 2. 
S. 10—11. 


Verfteigerung der Mädchen unter ben SBurjdjen; ber ۸ 
der ein Mádojen ala Leben erbalten, mug mit ibm gemeinjam 
Faſtnacht feiern. Altefteg Zeugni3 aus bem Jahre 1538. 7 


Süddeutschland 


Febhrle, Eugen: Der Yohannistag. 1: Berl. b. Bezirkd- 
mufeum3 1924. (21 ©.) 8°= Bmifhen Nedar u. Main. 9. 7. 
00 1٠. SBermeintl ide Wirkungen 8 ۰ 
GleibfegBung mit dem Gonnenfeuer. Sohannisbraudhe, ۰۳۶ 
regeln. Pflanzen, die nur am ne. gepflüdt werden 
dürfen oder nur zu diefer Zeit beftimmte Kräfte haben. Kraft 
des Wafferd am 8۱0 ۰ 


Mezger ig, Viltor: Die een Faſtnacht. i Der 
Ueberlinger See. Hrsg. v. ©. E. Buje. G. 88—90 

Weisel, Rudolf: Der Schnabelgiere von Meersburg. Jm 
Rahmen der یی ید یت‎ m: Der Ueberlinger See. 
Hr8q. v. $. E. Bufe ©. 152— 

Beder, Albert: Vorderpfalger Bfingftbräude Der Lam: 
bredjter Geibbod unb ber :Siürfhbe mer Sástónig. An: Das 
Bayernland. Ig. 35, Nr 4, 2. Maiheft 1924. 6. 60-02. 

©: Ein altpfälziiches Volf3feft. In: Der Heimgarten. Wochen- 
icrift b o Staatsztg. Sg. 2, Nr 48, 29. Nov. 1924. 
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Wilz, Leo: Fränkisch-bayrische Weihnacht. In: Das 
Bayerland. 34. Jg., Nov.— Dez. 1923. S. 242—245. 

Buhl, Alois: Eine Primizfeier im bayrischen Allgäu. 2 Das 

۰ Bayerland. 84. Jahrg., November-Dezember 1923, 8. 237 


et auf alten Fruchtbarkeitsritus zurüd. 
Österreich 


Graber, Geor Kärntner Ofterbraude. In: Der getreue 

Edart. 1924, $. 8 €. 800—804. 
Bardeller, ar 6 SifGnaler]: Spiele und Ver: 

Da ungen 5 2] 1087ء‎ mit Bezug auf daß goldene 

dl — im Handel E Inn8brud [1923]: 
M. Jenny. (12 €.) 8” |Umiblagt.] 

von «Jofef Garberg Behauptung, dab „daB‏ اہ 
goldene Dad als 4:61 des voles bet den 8)1‏ 
Snielen erridtet worden” fei, von der „offen gela! enen‏ 
Itterarifden u. volfstundliden Seite” aus. Grundlage Hterfiir‏ 
felbft gefammelte Nadhridten Über Spiele u. Sptelaufführungen‏ 
in Tirol wie die einfdlagigen volfstmdliden Arbeiten. Nad‏ 
des Verfaffer8 Meinung ift dags goldene Dal ein „Ehrens‏ 
dentmal, [don Raifer Maximilian] errichtet zur ۹:72‏ 
wende 1500 al8 dem Beginne des goldenen Zeitalters”.‏ 
Schweiz‏ 


Stauber, Emil: Kalendare Frühlingsbräuche m Kanton 
Zürich. In: Heimatschutz (Basel). Jg. 19, H. 9. S. 17—95. 
Schildert die Faftnachtögebräudje (Márgenfener, “Masten: 

{piele, Umgige), Friihlingsfeiern (Licterfdwemmen, Sedfelau- 

ten), Charfreitags-, Ofterns und Maifeiern. 


3. Kirchliche Fefte 
Lerch, Gustav: as nordbóhmische Totentanz. In: Deutsche 
Arbeit. Jg. 23. H. 1, Okt. 1923 — H. 5, Febr. 1924. (S. 11 
bis 14, —44, 64—69, 92—95, 125—130.) 
Picard, Albert: Ein altes Ofterfpieli in Scdlotheim. In: ۲ 
88 1925. ©. 
Knaben- u. Männer Onerfviel des Rohlenichlagnend. 
Pfleger, Lucien: Altelsüssischer Palmeonntagsbrauch u. 
der Palmesel. In: Elsassland. Jg. 4, Nr 4, April. S. 108—104. 
(E. D.:) Der Dreitónig3tag in ber Gorchheim-Gffeitricher Ges 
gend. In: Erlanger Heimatblátter. Jg.7, Nr 1, 5. Jan. 1924, 


Reid ol, %.: Ofterfpiele im baverifchen Rogtlande. Hárteln 
Regen. n: زط نو‎ von Dberfranten. Heimat” 
falender 1925. G. 5 


ند 4 


Gaft, Otto: Die Ausfterer vierlandijder ea ae im 
17. Sabrhunbert. im Der Heidewanderer. Sg. 9, Nr 17, 
2. Mai 1924. 32—883. 

Soolo, Wider]: Von Hodtiden. Wolgaft: Chriftianfen 

4. (46 €.) CHE bon'n Plattdiitiden 0 
band Medelborg. 9. 5 
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„Dit Heft will Jud vertellen, woans dat früher up Hoch⸗ 
tiden hergahn is in unſ' Land Meckelborg.“ Schilderungen der 
Einzelheiten meiſt wortgetreu nachid, Gewährsmännern. Der 
i „Aberglauben” ift mit wenigen Ausnahmen beifeite. 

elaffen. 
A Q.: Die Bauernhochzeiten im Minfterlande. 
Neifebericht ans Mai 1789. Sm ار‎ b. 

@reites Coesfeld. Sg. 1, 1925. ©. 

Brehm, Qelene: 6ء8‎ —— — In: Heimat⸗ 
Sholen. Ig. 4, Nr 8, 

Lehner, Rupert: Vom — E "Puliuzbitb aus b. Dingol= 
finger Moo8gegend. Sn: Die oftbairifden Grengmarfen. ۰ 

` 18, 1924, $. 3/4. ©. 56—59. 

Stiele r, Karl: Altbayrische Bauernhochzeit. In: Trach- 
ten-Kalender f. d. Jahr 1924. Jg. 5. S. 182—180. 

Die offizielle Verlobung bildet das Stuhlfeſt. Zug nach der 
Kirche. Hochzeitsmahl und Schilderung einiger typiſcher Geſtal⸗ 
E e demjelben. Wuftreten de Qodjaeitlaber8. GBrentana mit 

r Braut. 

‚ Stöffelmeier, Karl: Cine weftfteirifhe ۵ 
Wus eigenen Grlebniffen aujammengetragen. Yn: Alpen- 
lanbdijde Monatshefte. 1924. 9. 5, Mai. ©. 292—296. 

PBrillinger, Franz: Eine $aatirdjener Bauernhodzeit in 
alter Zeit. Depiny: Bu den Hochzeitsgebrauden aus Laa= 
tiren. Sn: Heimatgaue. 2000 f. oberbfterreid). ۰ 
Sa. 5, Y. 2, 1924. ©. 144— 

Toepfer, x: Verlobung3- > Sodhgeitatitten im udn 
biet. Su ل وی‎ 5۲ Monatshefte. Ig. 3, Nr. 7/8. April 
1924. 84—85; Nr. 9/10, Mai, €. 110— 119. 

Maibiame Yohannisfeft. “Sn der 1 fonnen die 
Mädchen ihren Zufünftigen fejen. 6 Unterhaltung 
der Freiwerber mit den Eltern der Erwählten.. Die „Beihau“. 


5. Bräuche und Volfweisheit bei verfchiedenen 
Gelegenbeiten 


Dilber, Wolfgang: Alte Vollsbrdude im Mat und Juni. 
Sn: Bibliothek der Unterhaltung und des Wiffens. 1924. 
Bd 2. ©. 153—172. 

Das Rinderfptel „Himmel und Hölle“ wird auf feinen 
mythifd-rituellen Urfprung ۰ atfetern. 
Pfingitbräude. ۰ 
Drajenovich, Adalbert: Deutfche er وف‎ Als Hilfs- 

mittel zu geihichtlidem un u. twiirdiger Pflege 

- ebter Weihnadhtsbräudhe im Auftrage der Giibmarf zu- 

E Graz: Alpenland⸗Buchholg. Südmark 1924. 
Eltz, J. von: Wie man früher aß. In: Zeiten und Völker. 
Jg. 90, H. 5. S. 149—153. 

Ebfitien bon den älteften Zeiten und bei ber[djiebenen $Bol» 
fern, namentlich aber bei den Germanen. Auflommen der ber- 
fdiebenen Gegenitánbe beim Cfien: Tifehtuh, Teller, Vo 
Gabel, Mejjer. Sitten beim Efjen. Dazu das ib: Kaiſerl 3 
Makl nad) einem Qolaid)nitt bom $. 1548. 
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Hammer, W. A.: Deutsche Weinbrauche. In: Deutscher 
Volkskalender 1924. Hrsg. vom Deutschen Schulverein in 
Troppau. Jg. 12. S. 62—64. 

Die Gebráude, die fid) bei ben ber[djiebenen Ctánben unb 
dem Hofe an das Weintrinten tniipfen, werden bon den alteften 
Zeiten bis zur Gegenwart turg angeführt. 

Hellmann, Gustav: Wetterweisheit des Volkes. In: Deut- 
sche Rundschau. Jan. 1924. S. 45—52. 

Gejdjidjtlidjer füberblid über die volfstiimliden Wetterregeln 
und Lostage, bie teil8 inbogermanijdjen, teil daldaifden Ur- 
fprungs find. 

Kuhfahl: Von alten Steinkreuzen. In: Der Alpenfreund. 
1924. Nr 9, Sept. S. 228—227. 

Fordert vor alem eine Inventarifierung ٥8۱٤٠٤٤٢ 3 ۰ 
— dann kann Stellung zu der Bedeutungsfrage genommen 
werden. 

(b. &.:) Der Lebensanfang im Spiegel der — In: Die 
کت‎ Sg. 17, Y. 8, Mai 1924, ©. 77 

Bräuche bei der Geburt. Das Anfagen. Sate „Bimbeles- 

wedden” u. a. 

Lefftz, Joseph: Unsere alten Gassennamen. In: Elsaß- 
land. 1923, N. 12. S. 369—372. 

Vearbeitung alter Gajjennamen in Städten und Dörfern, um 
da8 Leben und Treiben der Vorzeit durch diefe darzulegen. 


Numbauer, Johannes: Die Bhilofophie der Bauernregeln. 

In: Das Heilige Teuer. Xg. 11, 9. 7, Upril 1924. ©. 116—125. 

.ein treuer Epiegel des Dentens u. Fühlens des Lands 

bole, aus dem und nicht gulegt f. religiöfe Biychologie entgegen« 
id 


Wagner: Steinfreuge am Wege. In: Eflüger. ne 8 
f. b. Heimat. Sa. 1, 9. 4, 15. 4. 1924. ©. 175-17 
Cteinfreuge (Süorbfreuge) au8 der Gegend po Großbeh- 

ringen. 

Befemüller, A: Die Welt des Frühlings in Sprage 
und VBolt8glauben. Yn: Daheim. Yo. 60, Ar 87. S 1 
Bezeidnungen fiir den Friibling und die و ش0‎ 

Sprengwurgel. Orafelblumen. Donarfultus. Adoni8= und 

931068۰ 

Bink, TH.: Vollsfunde und ۰ qu: Pfalz. Mufeum 
u. Pfälz. Heimatfunde. 1924. H. 4-6, ©. 72—73. 


9abne, Otto: Flurnamen des Dorfes Sidte Dei 10 
۵18 Zeugen altdörflicher Zuftände. S E IPSE Heimat Nieders 
fadjjen. $raunjdjveig 1024. ©. 3 

Hanolt: Alte Sitten und ae in Gr.-Hotten. In: 
Heimatkalender für den Netzekreis 1924. S. 51. 

Vorfihtsmaßregeln zum Wbhalten der eft. — Wie entftand 
ber Name Totenwerder? (der Bruh gwifden Minettenrub, 

Gornit u. Wicherbude): Durch einen Gad oder eine Fuhre Mehl 

wurde die Peft nad dem Bruch verfchleppt. Daer der Name. 
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Geldner, Rudolf: Wetterregeln = ſchleſiſchen ۰ 
In: Die Heimat. Troppau. Jg. 2. Nr 4, 1. April 1994, 
©. 44—45. 

Neumann, F.: Steinkreuze in unserer Heimat. In: Wir 
Schlesier! Jg. 4, H. 9. S. 97—98. 

Verzeichnis der Steinfreuge in ©chlejien, ihrer Inichriften, 

Formen und der Sagen, bie fi an fie fnüpfen. 

BöH8, Eduard: Das *Pflodidjagen. (C. jdjóner alter fBraudj 
in Rotfmiihl-oberer Schönhengſtgau.) In: Deutſchmähriſche 
Heimat. Ig. 10, Nr. 8/4. 106۵/۷۲۲۱] 1924, ©. 94—95. 

Simon, Josef: Die Poesie des Abends auf dem elsüseischen 
Bauerndorf. In: Elsaßland. Jg. 4, Nr 8 Aug. 1924. S. 252 

is 254. 

Walter, Max: Vom Steinkreuz zum Bildstock. Ein Bei- 
trag zur badischen Steinkreuzforschung. Karlsruhe: 
کا‎ 1923. (37 S.) gr. 8° — Vom Bodensee zum Main. 


Die Steinfreuge des Hinteren Odenwaldes (05 borBanbene, 
15 berfdjwundene) werden angefiihrt; fie find die alteften ۶ 
benfmale ber Gegend. Gie gehen bid in8 14. Nabrh. guritd; ihre 
Errichtung wird den berfdiedenften lirfadjen gugefdrieben. Die 
berfdiedenen Crflarungsverfude, die widerlegt werben. Gie find 
Totenmale oder Marteln, die {pater Dur die Bildftöde Ders 
drängt wurden, und gelten ber ruBelo8 irrenben Geele des Toten. 
(€. O. H.:) Der fchwabijcde Bauer ald Wetterprophet. [Bauern- 

regeln.] Sn: Weltrhythmus-Kalender 1925. ©. 50—5l. 
Beder, Albert: Das Raberidieben. Ein Weftrider Sonnen- 
gauber, eu Pfalz. Mufeum u. Pfälz. Heimatkunde. 1924. 


9. 4-6. ©. 606-01, 

Marzell, 9.: Der altbaverif E ا‎ a. Sn: Der Heim- 
garten. Ja. 2 Nr 46, 14, 1924. €. 355—356. 

Sailer, Jos. Benno: Der Maibaum. In: Trachtenkalender 
f. d. Jahr 1924. Jg. 5. S. 1886—89. 

In dialektiſchem Zwiegeſpräch wird die Errichtung des Mai⸗ 
baumes in Großhacklsberg (Bayern) geſchildert. 

Waltinger, M.: Vom Brot. Volkskundliche Skizze aus 
d. Niederbayeriſchen. In: Die oſtbaieriſchen Grenzmarken. 
Ig. 13, 1924, H. 5/6. G. 93—96. 

Adrian, Karl: Unterwegs. €. Kapitel vom a des 
Wolles im پر‎ 581 Jn: Bergland. Yo. 6, Nr 7, 
1924, ©. 24—25. 

Seimatbud der Bezirkshauptmannfdaft Graz. Bearb. 
v. Frana Monf Gein. Úr3g. v. ð. Bezirkslehrervereinen 
Umgebung Graz u. ین‎ Bien: 8 
1921. (XII, 468 G.) 

Darin 06 — mitgeteilte Sagen, Volks⸗ 
bräuche uſw. 


6. Volkstänze 


Commenda, Hans; Der Landla. In: 20۴ Beitfchr. 
f. oberöfterreih. Geih. Ja. 4, $. 2. 153—171 
Eingehende 60 beg Tanzes, f. ہت‎ Melodie u, 

Vegleitgefanges. 
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Boder, Raimund: Beiträge zur Gefchichte der ۰ 
— یا "و‎ 39. 26, $. 7/8, Gept./Ott. 1924. 
. 4—6. (Forti. folgt. 

1. Ober den fogenannten Sdjlag der báuerliden Mufitanten. 

2. Gtad um und um. 

Peters, Matth.: Alter Rausfdmether-Tang. In: wie 

Heimat. Ja. 34, Ny 7, Juli 1924, ©. 177. 
Der „<rillertanz“ oder der ,Sdwedentang” in Atten- 
یی‎ b Xrugnadtigall. Yq. 6, 9. 5, Ernting 1924. 


Abórud aus Ford, Gefdidte b. Schligen-Bef. zu U. Olpe: 
Ruegenberg 1898, 


Rammelmeier, Otto: SOberpfálaijde Bauerntänze u. mo” 
کا کت‎ an: Die Oberpfalz. Sa. 18, $. 11, Nov. 1994. 


7. Sinderfpiel und Sinderlied 


Böhme, Franz Magnus: Deutiches Kinderlied und Kinder- 
Ipiel. Vollzüberliefergn. aus allen Landen dt. Bunge, gef., 
geordn. u. mit Ang. d. Quellen, erl. Anm. u. den ¿ugebór. 
Melodien hrög. Unveränd. Neudr. [d. Ausg. v. 1897]. Leipzig: 
fBreitfopf & $ürtel 1924. (LXVI, 756 ©.) gr. 8° 

Bolte,Johannes: Weitere Zeugnisse zur Geschichte unserer 
Kinderspiele. In: Zeitschrift des Vereins für Volkskunde. 
Jg. 83/34, H. 2. S. 85—95. 

Wiepert, Peter: Ol Fchmerih Kinnerfpilln. Vertellt op 
en an: Die Heimat. Fg. 34, Nr 9, Sept. 1924. 


Seidl» Schönbrunn, Hans: Kinderreime u. Kinderfpiele aus 
dem Egerlande aufgezeihnet. Fn: Unfer Egerland. Jg. 28, 
1924, 9. 5/6. ©. 66. 

Höfer, Leopold: Leibesstrafen im Wiener Kinderspiel. In: 
Wiener Zeitschrift f. Volkskunde. Jg. 29,1924, H.5. S. 90—97. 

Mazzucco, Karl: Das Kinderspiel meines Schulortes (Strobl 
am Attersee, Salzkammergut). In: Die Quelle. Jg. 74, F. 10, 
1924. 8. 925—932. 

Stóffelmeier, Karl: Kinderspiele aus der Weststeiermark. 
In: Die Quelle. Jg. 74, F. 10, 1924. S. 933—-936. 


V. 9 


1. Allgemeines 


Sabne, Heinrich: Unfere Tiere in Gage, Spruch unb Gíauben. 
In: Sobenfeuer. Ja. 4, $. 1 u. 3. 

Philipp, Oskar: Volkskunde im ئہ]]: لا‎ ber Höheren 
Schule In: Zeitfehr. f. Deutichlunde. Bg. 38, 1924, O. 3. 
©. 211—214. 

Proben „aus dem von meinen Schülern gufammenge- 
tragenen 5009۰ Auszählreime, Kinderfpiele, Ntednamen, 

Inichriften der Grofftadt. 


3* 35 


Reufdel, Karl t: Literaturbericht. Vollsdichtung. < Märchen, 
Gage, 8)۱ Rn uie یت‎ qu; de Beitichr. 


f. Deutidfunde. Sq. 38, 1924, ©. 5 
(B., £.:) Rordſchleswigs Volksmund. In: Nordſchleswig. 
g. 3, H. 2. ©. 95—96. 


Das gelbe Zimmer auf Hatftruphof. (Gage) +68 
von Namen (,Gute Hoffnung”, ,Wit-Peber8marl’). Der ges 
feffelte Tod. Zwiſchenhandel (Schwank). 

Rint, Jofeph: Tattedt. Margen, Parabeln, CradbIungen, 
Rieder, Nätfel, Scherze, Gebräude, Betterregeln, Spride 
wörter u, Redensarten in ۰ 8 1924: 
Boentg. (48 ©.) E. 8° = KRofdnetder-Biider. 2. 

Hauffen, Adolf: Schriften zur ont) I: Volkskunde in 
Böhmen. RBufammengeftellt ort » Heimatbildung. 
Je. 5, ©. 11, Aug. 1924. 1 

. ۰. 60110. Saunine Rátfel. — 

Anfáno in d. früheren ۰ 

Primer: Karl: Bolksweisheit aus der Graffhaft Mark. 
Blattdeutfche Sprihmörter, ی‎ al Volkslieder, Reime 
u. Kinderlieder. Or8g. 2. Au dd . مم‎ 71 peg 
weisheit”. Leipzig: Lenz (1924). (VII, 82 ©.) El. 

Steir HEEL RA Land und Leute in Wort und Bild. 0180. D oer 

b. : Gifenerg. Graz: Lenfam 1924. (199 €. m. 360 Jar. 8° 

"rui ©. 87—40 Bergmannslieder, bie nod) Dáufig ges 
prann werden. ©. 173—198 Cagen aus Eifenerz u. f. Gebiet, 

earbeitet nad) raus: Mythen u. Sagen aus 6. fteirifden 

$odjanb. Brud 1880. 

Müller, Jofef: و‎ 007 Anefdoten und Bite aus 
ی‎ Kantonen. n: Schweizer Volkskunde. 
Ja. 1 4, 9. 4/7. G. 25—386. 


2. 0 
a) Ullgemeines über das Bolfslied und die 9 


Alper3, Paul: Begriff und Wefen des Volf38liede3. In: På- 
dagogifche Warte. Jg. 31, $. 15, 1. Aug. 1924. €. 643—048. 
Doderer, Otto: Boltélieder-Geldhichten. In: Die 7 
Sg. 22, fg. 2, 11. Oft. 
Entftebung bon Boitslicheen hauptfächlich des 19. ۰ 
Saber, Georg: Grundfaplides zur ئ۴‎ ۰ٰ٤ Sn: 
Heffijdhe Blatter f. VBolksfunde. Bd 22. €. 67—85. 
Gumbel, Hermann: Die Dreiftropbigteit im älteren beutidjen 
Boll3gejana. Unterfudung über Gejete f. inneren Form u. 
f. E Sn: geiticht. f. Deutfdtunde. 
Sa. 38, 1924, 9. 4 280—290 


Hahn, cada Die Sieber ber wandernden Sugenb. Sm: 
cune Sg. 26, Sonder-Nr 2 vom 3. Mai 1924. 


>. 23096۵ wird nunmehr abgelöft vom ۰ 
peoo, Peter: Wie Voltólieder wandern und fih ۰ 

a) Schean i8’r nir, d'r Bua! b) Daf?3 in Wald finiter id. In: 

Volt3lied. Jg. 26, H. 3/4, März/April 1924.‏ ی وت 
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Hoffmann, Fritz Hugo: Vom Volkslied, Volkstanz und Dorf- 
musiken. In: Deutsche Bauernhochschule. 1. u. 2, Folge. 
Sommer 1923. S. 21—26. 

Kurze Gefdidte des Volfsliedes von den älteften Zeiten 8 
¿ur Gegenwart, feine ethifde Bedeutung al’ Ausdrud des Ge- 
10 
Liebleitner, Karl: Unfer 8 EHE Voltslied. In: 

Der getreue Edart. Wq. 2, 1. ©. 24—81. 
Riebleitner, Karl: Leffing und das bute Volkslied. In: 

Das deutſche Boltslied. Sg. 26, 9. 1—2. 

Yn einem Briefe an Fr. Nitolai — m den Wert 

des alten Volfsliedes, befonder8 das VBefenbinderlied. 


Mabborf, Baul: Von der Wiebdererwedung bes ce 
او‎ A Sn: Preußifche Lebrer=-Btg. 1924, Nr 136 
b, 

Mersmann, Dane: Grundlagen einer mufilalifchen 
8 ۰. Der Organismus des ۰ 
In: Archiv f. uta Pe 6, $. 2, Juli 1924, * 127—104. 
Anfang f. Se. 4. ©. 14it., 2891. u. 5, ©. 81f 

nn en, Börries Frhr. v.: 89808, وو‎ 
Schlager. E. Voriólag. Jn: Frankf. 800. 13. Juni 1924, 
1. Morg. -BL. 

„Das Volt3lted war die Liebfte des Volte3, ber Gaſſen⸗ 
Bauer die Dirne des Pöbels.” Der Schlager ift 1ء8‎ Aus 
volfstundliden Griinden follte man an e. Sammlung bes 
GaffenHauer8, der jegt ausitirbt, denken. 
+08997 Bruno: Das ۰ a sten Nachlaß.) 

In: Danziger Kalender 1925. S. 

Ubo: ber dag une — Sn Un Rhein und‏ نع 

Rubr. Ia. 1, Nr 41, 11. Ott. 
zt Julius: Das ٣ء6‎ — — Ausgew. u. erl. 4. Aufl. 

18g. von Paul Sartori. TI 1. 2. Berlin: be RN 

1924. (132, 108 = fi. 8° = Sammlung Göfchen. 25. 132, 

Die Einl. behandelt Geihichte, Wefen, Vorftufen u. Grup- 
pen, Sprade u. Stil, Rhythmus u. Vers Des Volfsliedes, die 
Volt3liedweifen wie die vorausficdtlicde weitere Entwidlung. ‘Der 
E Abfchnitt behandelt 21 6 TE ber weite 

O Ratjels u. Bettitreitlieder u. Balladen (Wiedergabe de? 
d mit turzer Einführung u. Anmerkungen). 


Boóftboff, O.: Vom deuten Volf3liede. In: Deutfde 
410:6 Jg. 10, Rr 16, 27. Sept. 1924. S. 298—302. 


b) Liederfchag einzelner Gegenden 


Alpers, Paul: Die alten niederdeutiden Volkslieder. Gef. u. 
OS Siam بی‎ Samburg: Quidborn-Verl. 1924. (260 ©. mit 
1 Ya = 

Erite Sammlung bon Liedern des 15.—17. Jahrhunderts, wie 
fie etwa gu Luthers Zeit gefungen wurden. Nur die in reiner 

Mundart gefchriebenen wurden berüdfichtigt, alle Lieder, die nicht 

gu den eigentlichen Voll3liedern zu zählen find, wurden fernges 

halten. Das Vollslied wird an feinem Stil u. Inhalt erkannt. 

„Das Volkslied empfindet und fingt, wie das Wolf empfindet und 
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ipridjt. 68 bleibt d gulebt Gadje be8 Gefübl8 u. 22ھ"‎ 
Talte3, diefe eigentli n Volf3lieder aus der Yaffe der übrigen 
augaujonbern." Sie überlieferten LeBarten wurden grundfäß- 
[id unberánbert gelajjen, bet berjdjiebenen Lesarten wurde die 
bevorzugt, „die fid) burdj fraftige nieberbeut(dje Cpradje ober 
durch Altertümlichleit empfiehlt”. Der Anhang bringt bie 9[b. 
weichungen. Die alte Schreibart it ber jet gebráudjlidjen nad) 
Möglichkeit angepaßt. Cinleitend wird weiterhin ein Úberblid 
über die Gejdidte des niederdeutiden Volfsgefanges u. bas Bers 
کت‎ des alten Volfsliedes gu dem der germanijden 701 
gegeben. 


wile, Sarl: Das beutide Bolfslied im Sie ییون وا‎ 
Cine Camml. pon Solfeliebern. $. [5f.:] 1. 3. Srautenau: 
Gelbftverl. (1924). ff. 8° u. 8° — 1. [Nebit] Nachtr. (1920 
(Uueg. 1924].) (20, 4 €) ff. 8° 5 , Solt3gejang, Volks⸗ 
geſangslehrgänge. (1924.) (29 S.) 8 


Muthreich, Suſanne: Julius Roger das Pen 
u. Sn: Wir Sdlefier. Jg. 5, m 


Roger, ein Freund Hoffmanns bp. Faller8leben, fammelte 
rro polniſch⸗oberſchleſiſche Boltätieber (gedrudt Breslau 


Repp, nd er aus der ۸178. In: Der Wächter. 

Die Bible: Bolläticher „stehen ben mitteldeutihen Faffun- 

gen am nädhiten, der fchlefifhe Einfluß ift unverkennbar“. 
eröffentlihung von 7 Liedern. 


Gathmann, Heintih: Das Volkslied in oe Sn: 
Die Heimat. Dortmund. Ya. 5, $. 11/12. ©. 223—227. 
Auswahl von Liedern, 3. T. bisher unveröffentlicht. 

Stückrath, Otto: Weſterwälder Volksgeſang. In: Der Weſter⸗ 
wald. Hrsg. v. L. Sternberg. Düffeldorf 1924. S. 135—141. 


( — :) eo u. 0ء‎ In: Speffart. Ig. 10, Nr 8, 


Aufruf ا3‎ e. és ailing ber Gpeffarter Volf3lieder. 


Volksliederſchatz eines rl a es (47 Lieder). In: 
Main-Ralender 1925. ©. 4 


Pfleger, Alfred: ih Volkslieder. In: Elsaß- 
land. Jg. 4, Nr 7, Juli 1924. S. 208—212. 

Marzell, H M.: Beerenlieder. .تا‎ SELAN i bayeriſchen 
Volkskunde. In: Der Heimgarten. Ig. 2, Nr 20, 18. Juli 
1924. ©. 221—222. 

Sad, Viltor: Das Volt3lieó in der Steiermark, «Jn: 
Deutfche Kultur in der ur Sg. 10, 9. 1/4. (Sonderheft: 
Die Siidmarf). ©. 17—20 

Brombdid, Gottlieb: Siebenbiürgiich-fähiiche s Zangfieber. au: 
G8 beutídje Volkslied. Jg. 26, $. 5 

Red, ۳۲۱۵۵۲۱8۵۰ Vom deutfden Dorf in a 1 von 
Lied. In: Das junge Bolt. Ya. 5, 9. 8, Aug. 1924. ©. : 
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c) Einzelne Bolls- und volfétümlid)e Lieder 


99 6 8 0۲۵۰6 16 1۸ ۲1, Hans: Amerilalied. In: Schweizer 
Bolköfunde. Yg. 14, ©. "4/1. ©. 42—414. 

„Das Lied bietet. orundfäglidhes Antereffe, weil es eines 
derjenigen tft, bei denen fiğ funftmáBige Einfchiebungen 
genau nadweifen laffen.” 

Harzmann, Friebrid: In dulci jubilo Nun finget u. fetd 
5! Aus b. Naturgefhichte des deutihen ۰ 
finden: Parcus 1924. (80 ©.) U. 8° = 4 

Bücherei. Nr 8/9. - 

Kurze ۵618610016 ۵۵8۵ deutfden Nommersbudes mit genauen 
Titelangaben. 

Klier, Karl: Zwei volkstümliche Lieder Alexander Bau- 
manns In: Das deutsche Volkslied. Jg. 26, H. 1—2. S. 8 
18 ۰ 
Die f., 8. von Bommer aufgezeichneten Volfslieber: „Di 

oe Pfeifabubn” und „Ber Hoani Kinza Boftilion” find von 

$8. perfaBt, erjtere8 für bie ۰ 

K roh n, Kaarle: Das finnisch-estnische Lied von der ver- 
kauften — In: Festschrift Eugen Mogk. Halle 1924. 
: —D81. 

,Giefer Fall tft nicht der einzige, in dem die voneinander 
unabhängigen finnifden i. eftnifdjen Faffungen e. gemeins 
coe Liedes aus b. fatholifden Zeit auf ein früher exiitieren- 
ef ا‎ aber heutzutage verfchollenes Bolfslied Hins 
wetfen.” 

Müller, Alfred: Das Volkslied vom gebivgi[d)en Mädel 
u. fein Berfaffer. In: Der Heimatforfher. Beil. a. 601 
Heimat. Nr 6, Sept. 1924, ©. 21—24. 

Berf. tft der 18001 Karl Friedrich Döhnel, e 1112. 
Müller, Curt: Beerenliedchen. Gn: Kalender f. dD. Erzgebirge 

u. da3 übrige Sadhjfen. 1925. 49—51. 

Hauptfächlich fählifhe Beerentieder. 

UblendahHhl, Heinrih: Al wir jiingft in Regensburg 
waren. Ein ۰ ena. Berlin; Propyldenswerlag 
(1924). (49 S., 3 Taf.) 8 
Das Lied vom Regensburger Strudel reit in Der Des 

fannten gamma nit fiber bie Mitte des 19. 8 

aurüd. Altere Fafjungen (áltefte etwa 1780), 6 

Zo Motive (Folgen der verlorenen Unfduld it. De3 
Troges). Urfpriinglió lofalifiert in der Gegend des Donaus 

ftrudel3 bei Grein, werden die geograpDi[djen Angaben des 

Textes bei der Wanderung $urd) Deutídjanb al[mábIid) au8 

Wirklichkeit zur Dichtung. 


(9.:) De Uitte dins upm Breeden Steen. yn: Ufer 
-PBommerland. $. 7/8, Juli Aug. 1924. ©. 289. 
Berfchiedene D e zu ben in p1 1922, Nr ۴۶ 

veröffentlichten Volksliedern. 

Peters, Natth.: Aarnbeerleed (früher auf Emkendorf ge⸗ 
fungen). n: Die Heimat. Kiel. Ja. B4, Nr 9, Sept. 1924, 
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Hippe, M.: Das Lied vom Schlesischen Bauernhimmel 
Mitgeteilt. In: Mitteilungen d. schlee. Ges. f. Volkskunde. 
Bd 25. S. 121—123. 

Bisher unbelannte altefte Faffung aus e. Qf. d. ۸ 

Breslau. 

GSauptmann, sole: Das GeheyTreiben. Jn: Das fub. 
۶ Bd 6, Y. 1. April 1924. ©. 11—14; Y. 2. Mai S. 


Tert be3 alten Siede3 im erjten Qeft. Das Maiheft bringt 
Mitteilung über Auffindung ufw. 
Urban, Midel: Ein — 07 Qn: Unfer 
Egerland. Ja. 28, 1924, ©. 5 
M s en J.: Zwei Volkslieder. To. Elsa land. 1923, Nr. 12, 


2 nod) nicht veröffentlichte Lieder aus Niederrödern im Elfaß. 


029۰ E aus Oberbayern. In: Trachten-Kalender 
f. d. Jahr 1924. 8. 200. 


۷۲ 9 61۱31111, Rudolf: Qu e. Linger Volt3liede. Jn: Die oft- 

bairiídjen Grengmarfen. Sg. 13, 1924, H. 5/6. ©. 91—93.. 
Geramb, Viktor: Ein altes Vada aus ای‎ aa In: 

Das deutsche Volkslied. Jg. 26, 1—2. S. 4—5. 

Das bisher nur aus dem Taunus, —— A Koburg u. 
Schleſien bekannte Lied: 

„Was kann mich denn mehr ergözen 
Als ein fchöner, grüner Wald” 

wird aus einer Liederhandichrift aus ©Steiermarf aus der 2. Hälfte 
۵68 18. Jahrh. abgedrudt. 


Untermüller, Jofef: E3 war einmal ein junger nab. <Oft- 
Gteiermart.> In: — penne Volf3lied. Ig. 26, $. 3/4, 
März/April 1924. ©. 1 


MEE Sofef: — bei e. Seide SNES in 
der Oftiteiermarh. Sn: Das rate Volt8lied. Ig. 26, 
H. 3/4, März/April 1924. €. 9 

Guttwillinger: Gcbifferlied aus Oberöfterreih. In: 
Bee Volt3lied. Jg. 26, H. 3/4, März/April 1924. ©. Do 


guns Alois: Das Tichufchenlied von St. Vinzenz 
<Rärnten). Sn: ae VMonat3befte 1924, 9. 12, 
Dez. €. 150—751. 

flier, Karl: Drei alte Marfde aus paa In: 8 
6ء‎ Volfslied. Yg. 26, $. 1—2. ©. 10— 
I. $odjgeit8marid) um 1800. Ferner: ات‎ 11119 

d 0 u. SSeije) unb bie 9toten bon 8 Landlern aus Ober- 
errei 


Kronfuß, Karl: Der Sodler in SÖfterreichd Alpen. Yn: Das 
deutſche Volkslied. Ig. 26, H. 3/4, März/April 1924. 6. 5—$S, 


Kronenberg, Ian: Die Ettiswiler „Nationalhymne“. 
gn: توت‎ ٤6 Rundfdau. Yo. 24, 1924, 4. 8. 0, 2 


0 das mit Variationen aud in anderen Orten 
auftritt. 
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d) Gedichte geiftlichen 8 

Englert, A.: Qu dem Lied O fühe Gand Gottes“ in „Des 
Knaben Wunderhorn”. In: Das Vaperland. Bg. 84, Rr 17, 
gebr. 1924. ©. 2883—84, 

ol id einer ausführlideren, vermutlich vollitän- 
digen Fallung aus e. Hf. der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts. 
fBetrid, Hermann: Unfer geiftlidjes Volkslied. Gefchichte u. 

Würdigg. lieber alter Lieder. 2., umgearb., berm. u. berb. 
Aufl. Gütersloh: BertelBmann 1924. (VIII, 236 ©.) 4° 

Klapper: Altschlesische Legenden. In: Mitteilungen d. 
schles. Ges. f. Volkskunde. Bd 25. S. 173—74. 

— aus e. Vortrag. „Der religiöſe Grundzug d. ſchlefi⸗ 
ſchen Volkes, ein ſtarkes Streben nach Ausdruck, nach Geſtal⸗ 
tung, will ſtarke innere Schau und ihre künſtleriſche Spiegelung 
in der Legende.“ 

VBammert=Ulmer, Ida: Ein altes Neujahrslied. Mitge- 
teilt. In: Heimat. Volfst. Beiträge 3. Kultur u. Naturkunde 
Vorarlbergs. Ig. 5, Y. 8/4. 1924, ©. 56. 

Webinger, Alfred: Meibnadt3lieder aus Oberójterreid. In: 
Seimatgaue. Ig. 4, 1923, $. 8. (€. 201—262. 

Quelen: Fliegende Blätter, handfdriftlide Aufzeichnungen, 
Aufzeichnungen unmittelbar nah dem Voll3munde. ©. 205—234: 
Tegte der biöher unverdffentlidten Lieder. 6. 286 ٠: 18 
der Anfänge bereit3 veröffentlichter Lieder. Melodien gum Text 
Nr 1—34 in der Beilage. 


Kirnbauer, Franz: Totenlieder aus Fiinflirden, einer 
fterbenden Spradinfel in Südungarn. Jn: Dal ٤ 
Volkslied. Ig. 26, Y. 5—6. GS. 6—11. 


e) Standeslieder 


Bolte, Johannes: Ein Lied v. den beriihmten Bergwerken 
ny In: Festschrift Eugen Mogk. Halle 1924. S. 624 
is Í 
Bergmannslied aus d. Fahre 1545; Melodie von Georg 
an. 
Kirnbauer, Franz: Das deutsche Bergmanns-V olkslied. 
In: Das deutsche Volkslied. Jg. 25, H. 9—10. S. 50-58. 
Eine Angahl VergmannSlieder in Wort und Weife, worin der 
religiöfe Sinn der Bergleute, ihre Arbeit, ihr Stand, ihr Leben, 
ihre Fefte (Hochzeitzlied), ihre Sorgen zutage treten, aber aud) 
ihr Frohfinn und iibermut. Die immer mehr fchwindenden Berg- 
manng8lieder follen nod) in leBter Gtunbe gerettet werden. 
Oberleitner, Adalbert: Nacdtwadterlied u. -ruf au$ Gibs 
mährens alter Zeit. In: Deutidmahrifde Heimat. Bg. 10, 
Nr 3/4, März/April 1924. ©. 95—100. 
Dr. Rummel: Etwas über das Studentenlied. In: Studen- 
tische Nachrichten. Jg. 15, H. 3. S. 38—36. ۱ 
Das Gtubentenlieb ift eine fpeg. deutfde Erfdeinung. Seine 
Entwidlung hängt eng gufammen mit ber Entwidlung de3 Volfs- 
liedes. Go finden fic) Strophen deg Gaudeamus bereits in Bub- 
liedern be8 18. Jahrh. ES folgen die Lieder der fahrenden Sänger, 
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ber Slerifer und Sójolaren (Carmina Burana), bie ۵۲۵ in ۶ 
nijder, balb in lateinijdjer unb beut|der Cpradje ber[apt finb. 
Nad diefen, 3. T. auf diefen fegte dann im 17. Jahrh. das eigent- 
liche Studentenlied ein, dad nad) den Befreiungstriegen einen Des 
fonderen Aufihwung nahm und durd I. V. Sheffer eine neue 
Blüte erreichte. 


66 7 Pae مت‎ Aufgezeichnet v. Anna SONI. Sn: 
Der Wächter. 3g. 7, Aug. 1924. ©. 320. 


f) Hiftorifhe Volkslieder und Balladen 


Bader, Franz: Das Lied und die Sage vom edlen 
Moringer. Yn: Das Bayerland. Fg. 85, Nr 8, 2. Juli- 
$. 1924. ©. 142—147. 

Die Ballade fiber den Morung (Heinrid von Morungen) 
„muß wenigitens bis in den Anfang ô. 14. Yahrh. gurtids 
geben”. Die Handfchriften wefentlih jiinger (1459). Die 
Sage wurde in Weikenhorn lofalijiert auf Grund des Liedes, 
da die Anwesenheit der Stauffen ۱۱ ٩2۰ ۵6۱80۱094118 ۰ 
Die Marftetten, die Vorgänger der Stauffen im Befite, 
wurden zu „Moringer” umgewandelt. 

Yriedlaender, Mar: Das Lied vom Marlborough. Jn: 
8 ٤ Rundſchau. April 1924. G, 46—65 
Verbreitung u. Geſchichte. Der Kehrreim it für die außer- 

ordentliche Wirfung des Liedes wejentlich gewefen. 


Hirsch, Selma: Das Volkslied vom Grafen Friedrich. In: 
Zeitschrift des Vereins für Volkskunde. Jg. 33/34, H. 2. 
Die Ballade vom Grafen Friedrih (Ert-Böhme, Liederhort, 

Nr 107) gehört zu den Vollsliedern, die von einer ungliidlid 

endenden Hochzeitsfeier erzählen. Berf. nennt gegen 30 fiber 

das ganze deutfhe Spracdhgebiet verjtreute Varianten, ferner 
wendifde, bulgarifde, flowenifde und büni[de Geiten[tüde. 

Klier, K. M.: Der Sand-Wirt. In: Das deutiche Volkslied. 
Ja. 26, $. 7/8, Gept./Ott, 1924. ©. 6. 

Hoferlied aus e. 1828 zu Hallftatt gefchriebenen ٤۰ 

Ob ft, Arthur: Das niederdeutie Lied vom Stórtebeter. In: 
Niederfachfenbudh. ag. 8/9, 1924/25. ©. 45—49. 
Berfaffer vertritt die Anficht, daB die 4 Strophen des 

Liedes, die Schrader in den Mitteilungen d. Verein’ [. 

$amb. Gef. 13, 3/4 mitteilt, die echte alte Fortfegung des 

Liedes find, deffen erſte Sirophe Alpers in ſeiner Sammlung 

niederdeutſcher Volkslieder abdruckt. 


Ein Spottlied auf Napoleon J. In: Süderland. Ig. 2, 
Nr 3, Februar 1924. ©. 31. 
„Scheint in biefiger Gegend nad dem Fall Napoleons in 
aller Munde gewefen gu fein.” 


3. Boltsfchaufpiel 


Abuenta A pie I aus bem dftliden Erzgebirge. Mitgeteilt b. 
ran üller, Niederlößnit. An: Sad}. Heimat. 7, 8. 
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Sengefelder Vejherungsfpiel. Tert nah e. Gandjdrift ۰ 
1. — aL u. Aufzeichnungen bei der Aufführung des Gtúdes 
i 3. ; 

Zwei Adventspiele. 2. Frankstädter Adv^ntspiel. Nach 
d. i. Besitz der Frau Rosa Groer in Frankstadt befind- 
lichen Ms. des Karl Franz u. d. Katharine Axmann. Auf- 
gefunden und mitgeteilt v. Fritz Rotter. In: Mittlgen. 
d. schles. Ges. f. Volkskunde. Bd 25. S. 107—120. 

Haller, Edmund: Der Krem3miinfterer Lazarus <1752). Ein 
Spiel vom Tode. Mn: Heimatgaue. Ja. 4, 1923, $. 1. 

6. 77—81; 9. 3. GS. 270—272. 

Mared, Rudolf: Alte Weihnacdht3fpiele und neue Chrift- 
mettenípiele. In: Seitíchr. f. Rirdhenmufifer. Yq. 6, Nr ۰ 

Mudrat, Anton: Weihnadten der Heimat. Dad Bwittauer 
Sirtens u. Dreitónig3fpiel. Land3tron: J. Czerny 1928. (76 ©. 
mit Nbb.) YI. 8° — Cchonhengfter Heimatbücdherei. Bd 8. 

Nadwei8lid in d. eriten Hälfte d. 19. Ih. aufgeführt. Wieder- 
gabe nad) einem Manujfript aus d. Jahre 1860. 

(Mundt, Erna:) Über das Luzerner Spiel von Christi Tod 
und Grablegung. In: Der Geschichtsfreund. Mittlgen. d. 
hist. Vereins d. fünf Orte Luzern... Bd 78. S. 337—-839. 

Kurzer Ausgug aus der nur mafdinenfdriftlid borliegenden 
Marburger Difiertation gleiden Namens. 


Shumann, DD: Bom RiingelBauer 8:1 
bor mm Yránfife Qeimat. Yo. 2, Nx 11, Nov. 1923. 


Schilderung einer Aufführung nad bem erhaltenen 

Manuffript. 

Ströter, Maximilian Maria: Aus einem alten 1۱ 
Ritter- u. Narrenfpiel. [Einer Bandertruppe 8ء1‎ ۶ 
u. für bte Biihne aufgezeihnet.] Jn: An Rhein und Nuhr. 
Yq. 1, Nr 32, 7. Aug. 1924. 

Ein Beibnadt3fpiel aus Sedlnig. Aufgezeichnet b. Anna 
Böniſch. In: Der Wächter. Sg. 7, Aug. 1924. ©. 317—320. 


4. Märchen und 6 


Andersson, Walter: Kaiser und Abt. Die Geschichte e. 
Schwanks. Helsingfors: Suomalainew Tiedeakatemia 1923. 
(VI, 449 S.) gr. 8° = F F Communications. Vol. 9 = Nr 42. 

Die Schrift war urfprünglidd auf 2 umfangreiche Bande be- 

rechnet. Der erfte erfdien 1915 in einer ruffifden ۰ 

Sein Inhalt ift auf €. 3—33 fura miebergegeben (,,Die literari- 

{den Varianten.”). Der 2. Bd ,beftand aus ¿wei Teilen: 1. aug 

ben genauen YnbhaltZangaben famtlider miindlider Varianten 

(in der deutidjen Faffung auf e. bibliograpbijdje8 Otegilter rebus 

ziert, bad durd die Variantentafel ergangt wird ©. 34—75 u. 

496—440) unb 2. au? ber bergleidjenben Unterjudung über den 

Urfprung und bie Gejdjidjte be8 Cdyranf8". Sebtere murbe nur 

unwefentlic) verfiirgt. Unberiidfidtigt blieben alle Nätjelmär- 

den, die bon früeren torjdjern fáljdjlid) mit ber Ergahlung bon 

Kaifer und Mbt bermengt wurden. 
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Holthausen, F.:Zur vergleichenden Marchen- u. Sagen- 
kunde. 6. Das M, vom Schneekind. In: Beiblatt zur Anglia. 
Bd 85, Nr 3, Marz 1994. S. 95—96. 

Leyen, Friedrich v. d.: Zum Problem der Form beim Märchen. 
In: Festschrift Heinrich Wolfflin. S. 41—40. 


Mackensen, Lutz: Der singende Knochen. Ein Beitr. 
zur vergl. Märchenforschung. Helsingfors: Suomalainen 
Tiedeakatemica 1923. (VI, 174 S.) gr. 8 = FF Communi- 
cations. Vol. 14 = Nr 49. 

Ungeb.: Philippson, Ernst: Der Märchentypus von 
König Drosselbart. Greifswald 1923. (101 S.) = F. F. Com- 
munications. Nr 50. 

Nadenfen. Inbalt: Einleitung. Verbreitung und Inhalt 
(Märchen, Ballade). Wiederberftellung der en, Die Heimat 
be8 Mardentyps. Das Ulter des Märddend. Die Märchenarbeit 
der einzelnen SBerbreitung8gebiete.  &iterarijdje und wiflen= 
idaftfidje Bearbeitungen. Varianten, Überfiht nad Ländern 
(4 große Kreife: 1. Fafjungen, die ven Glauben an bie Korpers 
feele zeigen, 2. in denen die Vorjtelung einer Baumjeele oder 
3. eines GCeelenbogel8 fortlebt und 4. die nordijden Viedbarianten, 
die al8 bejonbere8 Sterfmal eine Harfe al38 antlagendes Snftrus 
ment führen). 

Bhilippfon. PVariantentafel ©. 9—70. Beiprechung der 
Motive und Motibreiben 5, 70-100. Der Abhandlung liegt 
eine Kölner Diff. b. 1922 zugrunde, die nad ber Geite ber 
finnifden Überlieferung ergänzt und im 2. Teil gefiirgt wurde. 


Schmidt, Heinrih: Ein Beitrag zur Erklärung von der 
A des Márden2. In: Hefte für Baterifhe Volks⸗ 
funde. Jg. 10, 1923/24. ©. 29—385. 

Seidenfaden, Theodor: Von unfern Marden, Sagen u. 
an. Sn: Vollsfunft. Ig. 12, $. 1/3, SJan./Márg 1924. 

. 1—8. 
Kritifche Überficht über bie in ben legten Jahren erjchienenen 
mmlungen und Auggaben. 

Mayer-Pietzsch, Gisela: Vorgeschichtliches im 
— Mürchen. In: Eichendorff-Kalender 1924. S. 
66—75 


Stemplinger, Eduard: Antike Motive im deutschen 
Märchen. In: Stemplinger, Die Ewigkeit der Antike. 
Leipzig 1924. S. 31—44. 


Vordemfelde, Hans: Die Hexe im deutschen Volks- 
mürchen. In: Festschrift Eugen Mogk. Halle 1924. S. 558 
bis 574. 

Winter, Richard: Sie gefdjidjtiide Wirklichkeit im deutfchen 
8 71۰. Sn: dunbarton. Bo 25, Q. 9 ©. —X 
Bolte, Johannes: Die Brüder Grimm und das Márchen. 
In: Faust. Jg. 1923/24, H. 8—9. S. 1—6. ۱ 

Wie die Brüder Grimm gu den Marden gefommen find, 

welche Aufnahme diefe gefunden haben. Wie namentlid Wilhelm 

ür deren Ausbau gearbeitet hat, während Jacob fie für feine 
bthologie ausbeutete. 
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(Korff:) W. A. Berendsohn: Grundformen volkstümlicher 
Erzühlerkunst in den Kinder- und Hausmärchen der Brüder 
Grimm [Bespr.]. In: Literaturblatt f. germ. u. romanische 
Philologie. Jg. 45, Nr 4/6, April/Juni 1924. S. 114—117. 

Die Arbeit gibt „der Märdenforfhung neue Anregung“. 

Die Frage tft: werden wir durd die Aufftellung folder 

Gattungen wefentlih gefördert? 

Schrönghamer-Heimdal, F.: Das ewige Märchen. 
Die schönsten deutschen Märchen, — und gedeutet. 
Kallmünz: LaBleben 1928. (177 S.) 8° 

Die befannteften Pearcen der Grimmfden Sammlung wers 
den wiedergegeben und auf das Geelenleben gedeutet. ie lehren 
alle ewige Wahrheiten. 


Heyden, Frana: Die Kinder- und Hausmärchen der Brüder 
و ی ان ری اج‎ Sn: Nuidborn. Jg. 18, Nr 1, 7) 


Über Wilhelmine Gieffe3 , Dor twas in’ mal”, bas 23 
Grimmide Marden in oftfriefiichem 860 enthält. 
„Diefe fhon in der Gr. Geftaltung felten fchönen Märchen 
nn in bem neuen Gewand .. obne Bweifel gewonnen.” 

ertvolle Ergánzungen zu der Vifierien Clg. 
Heyden, Franz: ۱9۵8۵ eee In: Nieder- 
fachfenbud). Ig. 8/9, 1924/25. ©. 22— 

Umfaßt den Zeitraum von 1806, wo us Runge feine 
dog ME ae VollSmarden , Von dem Madanbelboom” 
und „Ron d. Fifcher un fyner Fru’ niederfchrieb bis 1906, wo 
da3 erte Bändchen von Hermann 5 oftholfteinifchen 
Vollsmärchen erjchien. Eingehbende Würdigung beider. 
9(nbang anerfennenbe 82169 pon Wilhelmine 8 
Sammlung „Bor was ins mal”. 

Wiaser, Wilhelm: Erlebnisse im Mürchenlande. In: Faust. 
1923/24, H. 8/9. S. 7—15. 

Mitteilungen über b. Crlebniffe des Verfaffer3 bei ۵ 

feiner „Blattdeuticden Vollsmärdhen”. 


5. Sagen | 
a) Wgemeines zur 9 


Graber, Georg: Hildegard von Stein. Zur Kritik der 
Sage u. des Brauches. In: Festschrift Eugen Mogk. Halle 
1924. S. 525—535. 

Gefdjidjte 5. ,typtfd)en un e. Bollsfage von ihrem 

Urfprung bis herauf in unfere Tage”. 

$ungbauer, Guftad: Sage und Aufflärung. In: Die oftbai- 
rifden Grengmarfen. Sg. 13, ©. 9/10, 1924. €. 154—157. 
Die „aufflärenden Sagen bat man bisher viel zu wenig 

beachtet u. nur ausnahmsweife in Sagenbüdher aufgenommen”, 

Proben derartiger Sagen. 

Ranke, Friedrich: Die deutschen Volkssagen. 2. verbes- 
serte Auflage. Miinchen: Beck 1924. (299 S.) 8° — v. d. 
Leyen: Deutsches Sagenbuch. TI. 4 
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Die neue Auflage, bie namentlich in ben Anmerfungen mebr- 
fade Ermeiterungen erfabren bat, ijt in ben eriten Kapiteln mehr 
5 ben lebenden Leichnam eingejtellt, während diefe in ber 

uff. nodj auf ben Geelenglauben fupten. Gruppiert (inb bie 
Cagen: Bon ber Geele und den geheimnisvollen Kräften des Le- 
benden; bie Toten und ihr Spuf; die Toten auf dem Friedhof 
u. im Berge; die Toten im Winde; die Zwerge; der Kobold; bie 
wilden Waldleute; Waflermann u. Rize; Geheimnisvolle Tiere; 
Niefen u. Räuber; von großen Freveln u. ihrer Strafe; von Glot- 
fen u. Sägen; der Teufel. — Anmerkungen und Quellenver- 
8۰ 
Rof E ae — Sn une Bommerlanb. 

Sg. 9, 9. 9, Sept. 1924. ©. 311 

der Forſchung. Die verdienen — De Cage‏ ۸۶ء0 
gezeigt an Sagen bes Kreijes Schlawe. — Der Wendenlirchh of‏ 
am Niederfee. Der Heilige Berg bei Pollnow. Die Burgwalle‏ 
dez Kreifes Schlawe.‏ 


b) Ortsfagen 
Nord- u. Mitteldeutschland 


Haas, A.: Der Vogel Greif in der en, 089: 
Sn: Greifenberger Kreisfalender 1925. €. 9 

Haas, A.: Hero und Leander in der —* e rs 
fiberlieferung. Jn: Unfer Bommerland. . 1/8, 
Juli/Mug. 1924, ©. 284—287. Nacıtrag in 9. a & Baier 

020 ور‎ Que TEM von Vineta. In: ۰ 
Sd 16, $. 1/2. 6. 113—11 

Auf b. Wege über b. 6+ Forſchung kommt Berf. 
gu d. Ergebnis: Bineta = Woli 

Schuchhardt, Carl: Vineta. n Sitzungsberichte d. preuB. 
یب‎ d. Wiss. Phil.-hist. Kl. 1924, XX—XXV. 8. 176 

18 217 
Vineta it e. biftoriibe Stadt, bon Harald Blaugahn um 

950 im Lande Kom (nördlicher Teil von Ufedom) ald Bitinger- 

Ordensburg gegründet. Vernichtung vermutlich 1100 durch 

eine Sturmflut. 

Haas, A.: Aus dem Sagenschatze des Kreises Kammin. In: 
Unser Pommerland. 1923. Heft 10—12. S. 333—337. 
Ergänzung ber großen Sammlung pommerjcher Sagen 8 

Verfaffer3. 

Haas, A.: Der a bet Polchow. In: Randower 
Rreisfalender 1925. ©. 8 —88, 

Knieß, A.: Die Sage n Martentiner Trauerberg. In: 
Unser Pommerland. 1923, Heft 10—12, S. 321—23. 

Die (Cage in poetijdier Form; fie fehlt in der Sammlung 
pommerjcher Sagen bon A. Haas. 

Knoop, Otto: Stargarder Sagen. Meberlieferungen u. Ge- 
{Hidten. Mit e. Anhang: Die Sagen M Madue. Gef. u. 
hr8q. Stargard: Plath 1924. (109 ©.) 8 
Stargard ijt „arm an alten Gagen..., groper ift Die 

Sap! der Ueberlieferungen aus älterer u. jüngerer Seit, bte 

à. T. an gefchichtlihe GCreiguilje fid anfeBuen . . . 3. &. fid) an 
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beftimmte Gebdude u. Oertlidfeiten Inüpfen". Ciniae8 tft bereits 
friiber in der TageSprefje ufw. verdffentltdt. ane. 
1. Aeltere Seit. 2. Marientirde. 3. Johannislirde. 4. Daß 
Siibnefreug. — 6. Tore und Tiirme. 6. Häufer der Stadt. 
7. Ynnerhalb u. augerhalb der Stadt. 8. Die Jóna. 9. Aus 
Mittelalter u. Neuzeit. 10. Zum S3olf8glauben. Anhang. 


Knoop, D.: Die Schmidpohlen bei Altitorfom. Jn: Heimat- 
falender für Stargard u. Kreis Gaabig 1925. €. 97—99. 


Kummrom, Johannes: Allerlei Sagen aus ber Hoffer ۶ 
meine (cffe) ۰ Jn: Rummrow: Vergilbte Blätter. Stettin 


۰ 


Rofenow, Marl: Sagen des Rreifes Gdlame. Sgen. 
walbe: Mewes [1924]. (127 ©. mit Abb.) gt. 8° = 0 : 
Heimatkunde des Kreifes 6410٥۷۰. Abt. 1 

Die Sammlung fukt auf dem Material des Verfaſſers 
aus dem Amt Rügenwalde u. iſt dann ſyſtematiſch (Frage⸗ 
bogen an die Schulen) auf den ganzen Kreis ausgedehnt. Sie 
umfaßt 162 Sagen, die nach geographiſchen Geſichtspunkten ge⸗ 
ordnet ſind; zum guten Teil bisher unveröffentlicht. 

Findeiſen, Hans: Die Ce auf der Infel Hidbens 
fee. Jn: Hiddenfee. Heimatbud. — $r8g. v. Ernft 
Gardubn. Stettin 1924. é 30-2, 

Laugefen, P.: Voll8márden ausz dem nördlichen Schleswig. 
In: Die Oeimat. Sg. 34, Nr 11, Nov. 1924. €. 267—271. 

i. Der Mann mit der dummen Frau. 2. Hand u. der Teufel, 


Meyer, Guft. Friedr.: Die Volksfagen in Schleswig-Holftein. 
[Referat über b. Bortrag.] Sn: Ouidborn. Jg. 18, Nr 1, 
Herbjt 1924. €. 18—19. 

Meyer, Guftav Yr.: Ublbaubaró. [Name e. Hitnengrabes 
auf 9+8۰ I In: Die Heimat. Yq. 34, Nr 9, Sept. 
T 4. ©. 218—22 

. De 0 Bede. 2. Min Deenfttied. 988:۶ ۵۷۴ 
nad, miindlider Mitteilung des Märkhenerzählerse Karl 

Johannfen durd Lebrer Gertb8, Stantrum. 


Sagen aus dem — Lübel. Eutin [; aufgeft.:] 
W. Struve 1924. (60 ©) 8° = ere eset ener der 
Beratungsftelle für Heimatkunde in Eutin. $. 1 
Billlommensgruß für 5. Gef. ۲. ۰ Geſch. an⸗ 

läßlich d. Jahresverſammlung in Eutin. Enthält alles „was 

ſich aus gedruckten Quellen u. mündlicher Ueberlieferung im 

Landesteil Lübeck an Sagen u. ſagenähnlichen Stoffen feſt⸗ 

ſtellen ließ“. 

Kruſe, Johann: Die Geſtalt des ſtarken Baas in der 
Literatur Dithmarſchens. In: Die Heimat. Kiel. Fg. 34, 
Nr 9, Sept. 1924. ©. 214—218. 

Gottídjalf, Guftap: Fauft und der Harz. In: Der Harz. 
1924, $. 11, November. €. 652—655. 

Clemen, Otto: Der Vergfobold e ٤۴۶ 
Qeimat. Sg. 7, Q. 8, Mai 1924. ©. 206— 

Schrift des Vielfchreibers Pratorius, die pa in 8 Crempla- 
ren (Berlin, Gtaatsbibl., Gottingen, 11.-B., Bwidau, Ratsbibl.) 
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erhalten ift. Die Marden .find wohl nur gum fHeineren Teile 
echt b. b. ber Volfsüberlieferung entnommen, zum großen Teile 
bielmebr bon unferem phantafiebollen Autor neu erdidtet.” 


Witzſch, ی‎ Heimatgefchichte von و و‎ njere 
poa Beil. 3. RoBmweiner Tageblatt. Zg. 5 7, Quli 


1 
Darin €. 62—64 Sagen. 
m Helmut: Sähfifhe Sagen. an: 66461146 
de. 1 , ©. 10, Juli 1924. ©. 274— 
7 biöher unveröffentlichte Sagen. 


Ostdeutschland mit Böhmen 


Didun, Georg: Marden aus Villubnen u. Umgebung. 
8)6 naderzählt. Yn: Die Truhe. Blätter f. oft» 
an Gefhichte u. Heimatkunde. 1924, Nr 20, 27. Juli. 


Klude, Paul: Volf8fagen aus dem Kreife Pr.-Eylau. In: 
Die Tru e. (Elbing) 1924. Nr 24, 24. Aug. ©. 157—159. 
Hantte, M.: 50061۱1609 8 Beidfellandes. Paul 8 
SBefivrenb, Cageniídjab" au8germ. u. neuerz. Danzig: U. 
$afemann 1924. (188 C.) 8? 

Mablau, LV: Mit bem Teufel getangt. <Nach mündlichen 
Überlieferungen aus der Draufenfee-Niederung.> In: Dan- 
ziger Heimatlalender 1925. ©. 63—64. 

Stanißfe, Karl: Heimatfagen au3 Danzig und Pommerellen. 
Danzig: "1۷0۷ 1924. (85 €.) 8? 

Sorti. be8 ,Beitpreu&. Gagenfdhages” v. Baul ۰ 
Populäre Darftellung (Cinfiigung ۰ Gedidten) u. Ausftat- 
tung (Slluftrationen). 

Jungbauer, Guítab: Die Marre ala 9ءء‎ (Sus 
betenbt. Verlag E. Kraus 1923. (48 ©.) g 
1. Vor Praetoriu3. 2. Br. u. bie 00600811606 8. Von Pr. 

gu Mufaus. 4. Die Legenden ded Mufäus. 5. Der Nübezahlftoff 

in Runft u. Literatur. 6. R. im heutigen Volläglauben. 

8 ٦ Adolf: Das schlesische Vineta. In: Die Heimat. 
Jg 2 2. S. 19—21. 

agen, ie ۵68 1۵۲۵11096 Vineta umwoben haben, find in 

Sdlefien an das Gebirgsdorfden Reihwiefen öftlid von Frei- 

malbau gefnüpft. 


Ruger, Paul: Bwei Sagen. Mitgeteilt. In: Der Ober- 
fchlefier. ۹. 6. Uprilbeft 1924. ©. 26—28. 
Cage aus Ratibor vom Alten Frig. Der Falfenritter bon 

Ottmadhau. Erläuterungen au beiden Sagen. 

Peudert, Bill Grid: Son 08 aunt unb vom 
Sagenlefen. In: Der Oftwart. Yq. 1, Y. 1, Mai 1924. 


ne Gage vom Stein im Schölzenteich bei Kallau 2 

rei3 Neiffe OG. ا‎ Sn: Der Oberfdlefier. Zg. 6 
Maiheft 1924. €. 

۷ ۱ ] 8 6, Karl R.: YT Kittel, ber — Fauſt in 
ایت‎ und Geſchichte Gablongz a. N.: Y. Lub 1924, (53 €. mit 
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Die Sagenhülle. Bibliographie. Entftehung der Rittelfagen. 
$.8 1 
Holta, Anna: Der sun. in der Kirche zu Alttitfchein. Nad- 
erzäßlt Yn: Das Kubldandden. Bd 6, Q. 1, April 1924. S. 


Säle I ip — Richard: Der Schifferſtein. E. Elbtalſage. In: 
fBeitrage à — b. Auſſig⸗Karbitzer Bezirkes. Ig. 4, 
1924, $. 1. ©. 29--80. 

Staligty, Sepp: Silî BIhmerwaldfagen. Mitgeteilt. 
Yn: Geimatbilbung. Ya. 5, ©. 11, Aug. 1924. S. 276—280. 

Sommert, Sang [Ernft " Yreimut]: Tillenwunder. Ein 
Sagentrana aus 5. Egerlande. (2. verb. u. verm. Aufl. — 
Verlag ,Unfer Egerland” 1924). (140 ©. mit Abb.) 8° : 
Bücher d. Egerländer ۰ 
Die 2. Aufl. ift um 15 auf 65 Sagen vermehrt, verbeflert 

u. mit Anmerfungen verfehen. 


Westdeutschland 


Klein-Wintermann, E.: Die Vólkerschlacht am 
Birkenbaum. In: Der Tiirmer. Jan. 1924. S. 246—253. 
Die Sage bon ber gropen fBblferjd)ladjt am Birfenbaum ijt 

aud in Frankreich) befannt unb berbreitet. Im Glauben an die 

Erfillung der Weisfagung ftreben bie Frangofen nad) dem fa- 

genhaften Gelände, ba fie hier da8 Gchlachtfeld der Bulunft mit 

dem Vefipe ihrer Weltherrichaft erhoffen. 

Meifjel, n Die Gage vom Rattenfanger von Hameln. 4., 
perm. Aufl. Hameln: Warnefon 1924. (40 ©.) ff. 8? 
Darin Abfchnitt 6 Bibliographie von 67 ۰ 

(M.:) Sagen vom nun ود یی ین‎ Jn: Heimat- 

Sáollen (Melfungen). Ya. 4, Nr 7. ©. 55—56. 

9۱۱0۲۱۲۶ 1 e 7 Mitte des 18. Yahrh., be- 

۲000101 wegen f. ungerebten ۸ 

Bebrhan, K.: Der Dreigigiahrige و‎ in Der Gage der Hei- 
mat. Sn: Heimat-Schollen. Sg. 4, Nr 8, 1924. ©. 62/63. 

Nahe, Heinz: Vom in ken " Bentheimer Sagen.) 
Yn: Der Graffdhafter. Yq. 5, Re 7, Jult 1924. 

Bun a ای‎ a aa Bd 1. 2. Sena: Diederich 
1924, (30 — 12 Taf. Abb.; 307 S., 14 Taf. Abb.) 80 
Inhalt: Altrheinland (im weiteren Sinne 0100, 
b. D. lena Sagen). Bom Niederrhein. Da? 5 ۰ 

Die Eifel. Rheintal von Bonn 2 Bingerbrüd. Mofel u. Saar. 

Hunsrüd u. Nahegau. Bingen, der Rheingau ۰ 

Maing. 2. Volfsglaube der Gegenwart u. fommende Dinge. 

Anhang: Duellennachweife u. Anmerkungen. Perjonen- u. 

Sachregiſter. Ortsregiſter. 

Eiſersdorff, H.: Eine 7ئ"‎ vom Niederrhein. In: 
Die Heimat. Erefelb. So. 3, 9. 3. ©. 73—75. 

Erzählung der niederrheinifchen Legende, die in ihren 

Grundzligen mit den Erzählungen in der Mark und der Elb- 

mar[d übereinjtimmt. 


Sagenfrang von ae — cote Yn: Dte veimat. 
(Dortmund.) Yq. 6, H. 7, Juli 1924. ©. 190. 
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Stidrath, Otto: Aus ber Sagentwelt bes Wefterwalbde3. In: 
ee Hrsg. b. L. Sternberg. Diiffeldorf 1924. 


Stiddeutschland 

Mófunger, Friedrich: Odenwälder Sagen. Sn: Heſſiſche 
Blätter f. Volkskunde. Bd 22. S. 63. 

Aich, Albert: Aus der Sagenwelt des Haubergs. 1. Original⸗ 
ſammlung. In: Denen eee v. oberen Nedar. Nr 3, 
Auguft 1924. ©. 25—26 

0٦ I.: Drei Speffartfagen. Sn: Main-Ralender 1925. 


1. ہیس‎ Gott. 2. D. 14 Nothelfer. 3. Das ۰ 
Haaga, Wendelin: Sagen aus Oberndorf u. feiner Um- 

gebung. 1. In: Heimat-Blatter v. oberen Redar. Nr 3, 

Aug. 1924. ©. 26. 

Eine gweite Hargwald-Gei ft-Sage. Bon Epfendorfern 
ergablt. Jn: Heimat - Blätter v. oberen Redar. Nr 3, 
Aug. 1924. ©. 26/27. 

Wittemann, 9L: Brei Sagen 7 der Wildenburg. Sn: 
Gpeffart. ۰ 10, Nr 8, Nov. 1924. ©. 5. 

Engelhard, %: Aus dem 864 Alt-Weifenhorns. 
Qn: Das Bayerland. Yq. 85, Nr 8, 2. Juli=Heft 1924. 
©. 147—148. 

— Joſef: Altbayeriſche Sagen. ا‎ Altötting: 
Verlag „Bücher d. Heimat” 1924. (94 ©.) tI — Bücher 
d. Heimat. 4. 

„Das bayerifche Volk befigt einen erftaunliden Steidjtum 
an alten Sagen, bejigt ibn u. lennt ihn faum. Denn diefe 
Sagen find vielfad gerjtreut in wiffenfdaftliden Sammlungen.” 
raus, X. ©.: Eine ا‎ An: Die Oberpfalz. 

38. 18, $. 4, Oftern 1924, ©. 69—70 

iedergabe e. Voll3fjage au3 dem ۶5۲5۰ 

Liters, Friedrid: Unterfranfifdhe Sagen. Zufammengeftellt 
u. bearbeitet aug y. Material 5. Arfiv3 d. 830 6 ۰ 
d. Landesvereind f. Heimatfhug. In: Hefte f. Baierifche 
Volkskunde. Tg. 10, 1923/24. ©. 20—28. 

Strobl, Lorenz: Altbaberifhe Scan aus dem Inntale. Sn: 
Das SBapetíanb. «39.35, 9tr 16, 2. Nov., H. 1924. ©. 417—420. 

Die Murrnire. Das Annabrünnlein, 

Waltinger, M.: Niederbayerifche Bolksfagen. In: Die oft- 
0۲ 80. &g. 13, $. 9/10, 1924. &. 158—160. 


Österreich 


Bartich, Robert: Der Rauberhauptmann Grafel in den amt- 
lichen Berichten und in 6۲ Überlieferung. 
JN: یب‎ 2 Vereines f. Landeskunde in Nieder- 

öfterreih. Sg. 23, Nr 3/4, Mára/April 1924, ©. 20—22. 
Kurzes nettat über e. Vortrag. Der Fall Œr. gewährt Ein- 
blid in volfStiimlidje Gagenbilbung. „Die Vorftellung des Hifto- 

rifden Grafel hat fich ۱0۱۵۲ ۳ 

Heller, Hermann: Héhlensagen aus dem Lande unter der 
Enns. Wien: Verlag der „Bugra“ 1924. (147 S.) 8° 
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73 Gagen, bie fic) an bie niederodjterreidijden Ooblen im 
Sande unter der Enns fniipfen, ifr Urfprung und ihre Bedeutung, 
nebft geographifden und anderen Notizen zu den Höhlen-Lolali- 
täten. Aud Angaben bon Paralleliiberlieferungen. 
 Gagen bon der alten St. Martinstirdhe in Ludefd. Yn: 
Heimat. Volf3t. Beitráge 3. Kultur u. Naturt. Vorarlbergs. 
Xg. 5, O. 3/4, 1924. ©. سیا‎ 

Auf Grund der Voltsüberlieferung aufgezeichnet. 


Sagen aug dem —— Sn: Heimatgaue. Beitr. f. 
bis ib 008٤ Gefd. Sq. 5, H. 1, 2, 1924. ©. 54—61, 158 


Delaien 9. Berafagen. 3. Gees u. OE 
4, Sheen u. Flurfagen. 


Schweiz 


Corrodi, P.: Dag کر‎ auf SE ال("‎ um : Sabre 1695. 
In: Zürcher Zafhenbudy a. d. 3. 1 ©. 6 
Die Einleitung gibt b. a elena Tert 
der „Siftorifchen Relation be8 Gejpenjt$ in b. &djlop ۰ 


Sooder, M.: Sagen aus Rohrbach (Kt. Bern). Aus d. Volks- 
munde gesammelt In: Schweiz. Archiv. f Volkskunde. 
Bd 25, H. 1. 2. S. 47—64, 195—151. 


c) Seldenfagen 


Areng, Eduard: Raifer Karls Sage in Romangen und 
Liedern. Gefamm. u. eingel. (Köln: Saaled:Berlag) 1924. 
(253 S.) 8 = Gaaled-Biiber. [12.] 

Die Einleitung (S. 1—25) bringt eine willenfhaftlih gut 
fundierte Gefdidte der Rarl8fage von den Lebzeiten Karls an 
قاط‎ ¿um 19. Yahrh., vornehmlih in Deutihland. Die Ans 
thologie bietet ältere u. neue Romanzen „die nad) Form u. 
Gehalt aud vor ftrengerer Kritik bejtehen ۰ 
Meyer, Gustav Friedrich: Eine neue schleswig-holsteinische 

Fassung T Siegfried-Märchens. In: Nordalbingen. Bd 2; 

Das Marden bom Helden mit übernatürlidjer Kraft, in ber 
Mulenboffigen Sammlung „Gans mit dr ifern Stang” in bis- 
her unbefannter vafjung, erzählt nah dem Schneider te in 
Lehmrade bei Mölln in Sauenburgijdjem *Blattbeut[d). 

. Panzer, Friedrich: [Bespr. v.] Löwis of Menar, Brünhild- 
sage in Rußland. In: Deutsche Litztg. N.F. Jg. 1, H. 27, 
11. RES 1924. Sp. 1915—1918. 

P. halt gegen L. u. Schroder feine Anfchauung aufrecht, daß 
d. ruffiiche Brünhildfage jelbftändig u. fein Whleger ber beutid)en 
YTibelungendibtung fei. 

Schréder, Franz Rolf: Gunthers Brautwerbung u. die 
i 02 In: Festschrift Eugen Mogk. Halle 1924, 

«eg A ff, mot: Spuren german Her Qelbenfage in fig 
franzd Marden. In: Zeitſchr. f. Deutſchtunde. J 

88 و 9 9 .243—253 act‏ .4 . و 
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d) Außerdeutfche Sagen und Märchen 


Andersson, Walter: Nordasiatische Flutsagen. In: Acta et 
commentationes univers. Dorpatensis. B. Humaniora 4, 3. 
Dorpat 1923. (44 S.) 8? | 

Widerlegt die bon Slutfagenforfdern wiederholt ausgefpro- 
dene Anficht, daß Nordafien feine Flutfagen fenne und beweift 
durch zahlreiche Veijpiele, wie verbreitet diefe Sagen find, be- 
fonder3 bei den Wogulen, ben turfo-tartarijden Stämmen u. den 

Kamtidadalen. Wud bei den Oftjafen und Samojeden finden fie 

fi. Charakteriftifche Züge diefer Sündflutfagen: Arche, Mit- 

nehmen bon ebensfamen, Ausfendung der Vogel, das’ Opfer, 
ber 9tegenbogen; 9tettung eines Helden, Vorherfagung; Erneue- 
rung des Menjchengejchlecht3. 

Augustiny, Julius: Sukuma-Texte. In: Zsch. f. Eingebore- 
nen-Sprachen. 14. Jg., H. 1. S. 1—43, 

Muanfa in Oftafrifa. I Märchen (Text und Überjeßung): Syane 

u, Gaje, Frau u. Niefenjchlange, die alte Here und ihr Bauber- 

horn, bon 6 Brüdern u. den Ywerginnen; das Häschen und bic 

Elefanten; Wettlauf atoijcen Hafen u. Frojch; das Häschen und 

bie Ohane; Hasdjen u. Warzenfchwein; der Anabe u. bie alte 

ere. — II. Ratfel. 

Boor, Helmut de: Der Zwerg in Skandinavien. In: Festschrift 
Eugen Mogk. Halle 1924. S. 537—557. 

Frobenius, Leo: Volksdiehtungen aus Oberguinea. Bd 
1. Fabuleien dreier Vólker. (Mit 4 Bildbeil.) Jena: Diede- 
richs 1924. (356 S.) 8% — Atlantis. Bd 11 = Veróffent- 
lichungen des Forschungsinstituts f. Kulturmorphologie. 

Ginl. Die drei Volfer. 1. Die Valfari, e. induftrielez Vol! im 

nördl. Togo. 2. Die Tim, e. politifches Volk im zentralen T. 8. 

Die Muntfadi, e. Urwaldvolf in d. Rachbarfdaft der fudanefifden 

Sulturvólter. — Yn je einem Abfchnitt wird das 80٤:01 

Liebe, Che, Hausbau, Wirtfdaft, Gefdlechts- u. Familienleben, 
otenbienjt ujm.) u. bie Volfsdicdtung (Miedergabe der Diğ- 

tungen) befprocen. 

Regel, Feliz bon: Cine alte rumanifde Volf8fage. Yn: Di- 
daglalia. Ig. 102, Nr 15, 6. April 1924, 

Gage bom Sungfernturm (unweit des Bala-Hiffar), die dem 

Joridung3reifenden Bernhard Szana mitgeteilt wurde. 


Schullerus, Adolf: Ein rumänisches Siegfriedmärchen? 
In: Festschrift Eugen Mogk. Halle 1924. S. 596—611. 

Schultz, M.: Bangba-Fabeln u. Erzählungen. In: Authro- 
pos. Bd 18—19, H. 1—3. S. 386—419. 


6. Spruch und Sprichwort, geflügelte Worte 


Sidilemstfi, Walther G.: Deutihe Sprichwörter. Aus- 
gewählt u. eingeleitet. Xena: Diedericha 1924. (XI, 121 ©.) 8° 
` Einl.: Entftehung u. Wert der Sprihmörter-Sammlungen. 
Die vorliegende „kein Beitrag im Sinne der Volf3fundenfor- 
dung“, Auswahl von 1000 Spridwortern, die fic) befonders 
‚much fprachlide Schönbeit, oft dichterifhe Fonzeptior ۰ 
gedanklidhe Snbaltlichkeit” auszeichnen. 
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Reichardt, Heinz: Altdeutsche Rechtsgedanken in Sprich- 
wort und Redewendung, In: Sonntagsblatt der Dorfzeitung. 
1924, Nr 8, 25. 5. S. 29—30. 

Plattdeutide re und Redensarten. [3tuj- 
gegeidnet v.] E. Tón8feldt [u] Fraw E. HRienau. - Jn: 
Die Heimat. Jg. 34, Nr 9, Sept. 1924, ©. 222--223, 


Schmidt, Arno: Eine Wanderung durch das weitpreußifche 
ey a Danzig: Danziger Verlags-Gefellfdaft 1924. 
Haas, A.: Der Bauer im pommerfden ا‎ Sn: 
Seimatfalenber f. Bommern 1925. ©. 4 
m Verf. gefammelte — "m — ge⸗ 
— . Was iſt der Bauer? 2. Was hat der Bauer? 3. Was 
fagt 5 B.? 4. Waz tut d. B.? 5. Bas paffiert Dem Bauer? 
6.. Der Bauer als Ehemann. 
Haas, U.: O in Pommern. In: Unfer Pommer- 
o 38 me 9, ©. 3, März 1924. ©. 78—86. Nachtrag 9. 12, 
e3. 
و‎ die fi an 5.8 Namen anlehnen, und die ihm 
—— Schwänke, ſoweit ſie in Pommern lokaliſiert ſind. 
Sa) o a bet m rene “ Mn: Die Heimat (Riel. 
, Mai 
oa an der geizigen Wirtin Trin Witten bei Erhebung 
— 2 bon Yahrmarttgleuten, bie bolfstümlid) ges 
worden i 


funge, Friedrich: Norbbáufer 00" Worte. In: Der 
Harz. Sg. 1924, 9. 7, Juli. €. 407—408. 

Sauer, Georg: — aus یا‎ une von 
Vaddorf. Htlöburghaufen 1924. (28 ©.) gr. 8° = Schriften ۰ 
S f. Gadfen-Jieiningíde Gefdidte u. 616. 


` Darin 5. 11-18: 810600۲11: Dialelt, Sprifwórter, land- 

läufige Redensarten. 

Winter: Vogelftimmen [u.] Volksfpridworte aus b. و‎ 
ftábter Begirt. 3n: Die Heimat. Troppau. Ig. 2, Nr 4, 1. 
April 1924, ©. 40 

Schmidt, Wilhelm: Säjjerlänner Sprihmwärter. Mitgeteilt. 
au: Siegerländer Heimat-Ralender 1924. ©. 85. 

Heimat-Ralender‏ و R.: Ratfel.‏ ۲۷ء2 

d. 8 Coesfeld. Sg. 1, 

Behr, F.: Sprichwórter und — in der Crefelder 
Mundart. In: Die Heimat. Crefeld. Jg. 3, H. 3. S. 96—97 

feft: Von SDolter8 unb 9ptbaifers. Sn: Die Heimat. Dort- 
mund. Jg. 6, $. 8, Aug. 1924. ©. 212—213. 

Sammlung von mundartliden Reden3arten und Gprid)- 
wörtern. 

Kleff: Bat má an da Ruhr vom Pu Ber Sn: n oe 
(Dortmund.) Ja. 6, H. 7, Juli 1924. 187—1 

Kod, Chr.: Bafttofefprtide ayn: — ` Fe. 6, 
$. 4, Jult 1 —104. 

Gpríidje i gom tartale 
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Mónig, Serfentode: Gru. u. andere ee ormeln im 
Sauerlande. Sn: Trugnadtigall. Yq. 6, O. 3, Wonnemond 
1924. ©. 71—74. 


Müller-Schlöffer, ans: len Sprichwörter u. 
Redensarten. Gefammelt. In: Alt-Difeldorf. 1924, Nr 4, 
24. Mai. ©. 1—2. 

Ruppel, $.: Aug dem Voll3mund. Yn: A 
Bl. 3. Pflege Bef. Mrt. Ig. 4, Nr 2, 1924. ©. 15—16. 

Shindlmayr, Hans: Ueber 68 6 Sprihmwörter 
und Redensarten. Jn: Das Bayerlanó. Bg. 35, Nr 8, 
2. Juliheft. ©. 154—157. 


Bierfad, Franz Joh.: Aug dem Voll3munb. [ کا تج‎ 
Mundart.) n: Der Deimgarten. Wochenſchrift d. Bayeriſchen 
Staatsztg. Ig. 2, Nr 4 kt. 1924. 

In: siti fem u. 86۰ Deimattunde.‏ ان 

924. 9. 46. ©. 


PP Einen or pu 6)0 0 6: 
Er fdajft wie e. Srunnebuger. Du bift nicht 1۱۵6۲ ۰ 
Bedtolsheimer: Grabinfdriften aus alter Zeit. 
20002 DP Höfer Gmoi. ‚Sm: Die Oberpfalz. Sg. 18, 

4, Oftern 1924. ©. 70—71 

Mitteilung eines Reimfprudes aus Volfsmund. 

Mattes, Wilhelm: ۰ 5 Pomiri u u. 9teben8- 
En „ya Sränkifhe Heimat. Jg. 2, Nr 11, Nov. 1928. 

Sprichwörter aus dem Algàu. In: Trachten-Kalender f. d. 
Jahr 1924. S. 198—4. 


7. Rátfel und 8 


Tegner, Lifa: Deutíez Rátfelbubh. Aus alten u. neuen - 
Quellen gefammelt. Jena: Diederih3 1924. (116 ©.) 8? 
„ein bunter Feldblumenjtrauß, der aus der Fille, bie im 

beutidjen 33olfe blühen, herausgepflüdt wurde.” Ohne mwiffen= 

— Ehrgeiz. 

hmidt, Arno: Hundert alte und neue Volksrätsel aus 
est reußen. Danzig: Kafemann 1994. (31 S.) 8% = Hei- 
aa átter d. Deutschen Heimatbundes Danzig. Jg. 1924, 


9 r 5 de t, Walter: Humor in plattdeutfchen Sprichwörtern. 
In: Unfer FBommerland. Bq. 9, Q. 8, 1924. S, 113—114, 
Seyler: Tier- u. Bogelftimmen in Sof, Flur und Wald. Sn: 
Heimat-Ralender f. d. Kreis Liebenwerda 1924. ©. 61—63. 
Haas, A.: Ort3nederei im E EN Gen. Sn: Greifen- 
hagener Kreistalender 1925, —84. 
Balter, Otto: 7 cut Sumo gu: Unfer Pom- 
meríanb. ۸۵۰ 9, ©. 8, Marg 1924. ©. 69—72 
Aus e. Sammlung pommerjdjer Schwänte, bie bem ۰ 
mund entitammen, werden unter Wufforderung gum Mitfammeln 
Proben gegeben. 


Müller: Löbau, Curt: Sähfifhe ۰ A 
564011164 Heimat. Bq. 7, 9. 12, Sept, 1924, GS. 329—335 
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Primer, Karl: Ve ا‎ 9 Jn: Ralender 
f. bie 06 ©. 43—45. 

` e€etar[mann, ۰: Spriedwirke, 1 Seimat-Ralender des 
Kreiſes Coesfeld. Sg. 1, 1925. ©. 7 

Heckmann, Fritz: Volks- und Kinderspott. In: Die 
Heimat, Crefeld. Jg. 3, H. 3. S. 96. 

Reuter, Hermann: Landfchafts- u. Ortsnedereien im Sie- 
gerland. €. Beitrag ¿ur 6. un icr u. das 
Siegener Vand, 1224/1924, Feſtſchrift. 98—103 

Heymann, Orténedeveien, ‘On: Heffifde elite: ü Volks⸗ 
funde. Bd 22. ©. 58. 

Deuerlein, E: Allerlei Ortönedereien aus b. Regnigtale bon 
1 bis d Sm: رت‎ b. فیا‎ Alb⸗ 
vereins. Ig. 10, Nr 2/3, Febr.-Márz 1924, 36—40. 

Lüttgendorff, M. A. von: Schlagfertigkeit ard Humor im 
Bayerischen Sprichwort. In: Der Heimgarten. Jg. 2, Nr 17. 
26. 4. 94. S. 128. 

Müller, Jof.: Ortönedereien aus Uri. In: Schweizer Bolfs- 
funde. ۰ 14, $. 1/3. ©. 1—8. 


8. Haus: und Gerätinfchriften 


Befd, p X. wt m —— Sn: Unfer Pommern- 
and. Ja 

Bind, Saul: S'eut[dje Gousiniórilten, ¢ . Spiegel deutiden 
Befens. gone Heimdal. Ja. 1, Y. 2, Junt/Juli 1924. 


agelis, i hx —— Sn ا‎ Heimat. 
Riel. Ja. 34, Nr 11, Nov. 4. 6. 253— 
Benecke, Theodor: سس‎ aus dem ات‎ 
Wendlande. In: Der Heidewanderer. Jg. 9, Nr 7. S. 53—54. 
Eine Ergänzung zu der 686 des Verfafler über 
niederfähfiihe Hauginfchriften in dem Lüneburger Qeibebud) 
bon Otto und Theodor Benede, Kurze Beichreibung ber menbi- 
Ihen Nundlinge und Bauernhäufer in Hannover. Die meijten 
angeführten ۹ find joldje, bie infolge 8 
entitanden find. 
Sdeele, Norbert: GOausinfdriften aus b. fiidliden Gauer- 
lanbe. In: Heimat. Dortmund. Bg. 6, Nr 5, Mai 1924. 
Pennings, Heinricd: icr ie zu 60. In: Ait- 
Redlinghaufen. Ig. 5, 1924. 55—60. 
chloſſer, 9.۰ 96٥ ا‎ em: oe a 
matblatter. Sa. 25, Nr 1/2, Sanuar/Juni 1 
Über Bedeutung u. Sammlung von ی‎ A, 
aud der Hausinfchriften. 
Schmidt, Hersfeld: Die Injrift am Haufe an Krone in 
یھ‎ Sn: len: So. 24, Nr 1, Mai 1924 
Hoffmann-Krayer, Briedhofpoefie In: Schweizer 
Volkskunde. Sg. 14, S 1/8. © 


9. Auszählreime 


Blaeschke, Alfred: Schlesische Auszählreime. In: Schlesien. 
Jg. 4, H. 3. S. 50. | 
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Auszählreime der Kinder, teils von Blaefchke felbit, teils durch 


die Finder gejammelt. 


Hubben, Wilhelm: Crefelder Abzühl- und Spielreime. Jn: 
Die Heimat. Crefeld. Jg. 8, H. 8. S. 97. 


Meyer, Suftav Fr.: Abzählreime. 
©. 222, 


Rr 9, Sept. 1924. 


Sn: Die Heimat. 


Riel. 


Dittrid, Sofef: Kinderfprüchlein aus یی‎ Gauen. Sn: 
106۳۶ Monatshefte 1924. $. 6. ©. 343—352. 
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